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Ab diesem Zeitpunkt pragte das Motto ,,Besser zusammen®
die Geschehnisse des Verbandes.

Gemeinsam vorankommen

Flr die Sicherheitsbranche war das Jahr 2025 eines mit
anhaltenden wirtschaftlichen Herausforderungen, aber
auch mit wichtigen Weichenstellungen flr die Zukunft.

Die angespannte gesamtwirtschaftliche Lage, steigende
Kosten sowie der weiterhin splrbare Fachkraftemangel
haben viele Unternehmen der Sicherheitswirtschaft vor
groBBe Aufgaben gestellt. Gleichzeitig ist der Bedarf an
professionellen Sicherheitsdienstleistungen weiter hoch
geblieben - insbesondere in den Bereichen Objekt- und
Veranstaltungsschutz, kritische Infrastrukturen sowie im
offentlichen Raum. Sicherheit bleibt ein zentraler Faktor
flir Wirtschaft und Gesellschaft.

Im Jahr 2025 zeigte sich die Sicherheitswirtschaft in
Deutschland als ein weiterhin wachsender, aber auch
diversifizierter  und politisch  stark  debattierter
Wirtschaftssektor. Trotz gesamtwirtschaftlicher
Unsicherheiten entwickelte sich die Branche stabil und
profitierte von anhaltend hoher Nachfrage nach
Sicherheits- und Schutzleistungen.

Wirtschaftlich zeichnete sich die Sicherheitsbranche
durch kontinuierliches Beschéaftigungswachstum und
robuste Marktindikatoren aus. Die private
Sicherheitswirtschaft beschaftigte im Januar 2025 rund
300.000 Menschen, ein Anstieg gegeniiber dem
Vorjahr, was die zunehmende Bedeutung des Sektors
unterstreicht. Ein besonders dynamischer Bereich war
die IT- und Cyber-Sicherheitswirtschaft: Laut Daten der
Branchenverbadnde stiegen die Ausgaben fur |IT-
Sicherheit 2025 um Uber zehn Prozent auf mehr als 11
Milliarden Euro - der hoéchste Wert seit Beginn
systematischer Erhebungen. Damit reagierten
Unternehmen auf die zunehmende Komplexitat digitaler
Bedrohungen, die Cyberangriffe nicht nur als Risiko,

sondern fur viele als existenzielle Bedrohung erscheinen
lassen.

Politisch rlckte die Sicherheitswirtschaft im Jahr 2025
starker in den Fokus der offentlichen Debatte. Der
BDSW veroffentlichte anlasslich der Bundestagswahlzeit
ein Positionspapier, in dem er die Sicherheitsbranche als
unverzichtbaren Partner fiir ein resilienteres
Deutschland Dbezeichnete und politische sowie
regulatorische Verbesserungen forderte. Dazu gehérten
bessere Rahmenbedingungen flr den Schutz kritischer
Infrastrukturen (KRITIS), Fachkrafte-Férderung sowie
starkere Anerkennung der Branche im
sicherheitspolitischen Diskurs.

Die gesamtwirtschaftlichen und geopolitischen
Rahmenbedingungen 2025 waren von anhaltender
Unsicherheit gepragt. Die deutsche Volkswirtschaft
stagnierte weitgehend auf niedrigem Wachstumskurs,
was sich auch auf Investitionsentscheidungen auswirkte
- allerdings erwies sich die Sicherheitswirtschaft
vergleichsweise krisenresistent.
Politisch standen Fragen der
nationalen und europaischen
Sicherheit im Mittelpunkt, was
auch zu einer breiteren
Debatte Uber staatliche In-
vestitionen in Sicherheits-
und Verteidigungstechno-
logien fUhrte. Zudem beein-
flussten globale Spannungen
und geopolitische Risiken die
politische Agenda und damit
mittelbar auch die Nachfrage nach
sicherheitswirtschaftlichen Leistungen.




Neue Wege

Am 22. Mai 2025 fand die 58.
Jahresmitgliederversammlung des BDSW in Berlin statt.
Im Mittelpunkt stand die Neuwahl des BDSW-
Prasidiums. BDSW-Prasident Gregor Lehnert stand nach
einer 12-jdhrigen Amtszeit flr eine Wiederwahl nicht zur
Verflgung. Auch standen die bisherigen BDSW-
Vizeprasidenten Lutz Kleinfeldt, Jens Muller und Andreas
Segler nicht fur eine Wiederwahl zur Verflgung.

Die BDSW-Mitglieder haben Werner Landstorfer,
Geschaftsfihrer bei Securitas, zum neuen Prasidenten
ernannt. Unterstltzung in der zukUlnftigen
Verbandsarbeit des Prasidiums erhalt Landstorfer von
den wiedergewahlten Vizeprasidenten Gerhard Ameis,
Geschaftsfuhrer NUrnberger Wach- und
SchlieBgesellschaft mbH, Rainer Ehrhardt,
GeschaftsfUhrer Apleona Security Services GmbH, und
Friedrich P. Ko&tter, Verwaltungsrat der KOTTER
Unternehmensgruppe, sowie den neu in das Prasidium
gewahlten Vizeprasidenten Cornelius Toussaint,
CONDOR Schutz- und Sicherheitsdienst GmbH, Rasmus
Finn Wackerhagen, GeschaftsfUhrer der Kieler Wach-
und Sicherheitsgesellschaft mbH & Co. KG, und der
Vizeprasidentin des Verbandes, Nora Rauch,
GeschaftsfUhrerin der VSU Vereinigte
Sicherheitsunternehmen GmbH.

Mit der Wahl des neuen Prasidiums, der Ernennung der
neuen Hauptgeschaftsfihrerin sowie den Neuwahlen in
allen Landesgruppen stand der Neuausrichtung des
Verbandes nichts mehr im Wege.

G Dl

HauptgeschaftsfUhrerin

Ab diesem Zeitpunkt pragte das Motto ,Besser
zusammen“ die Geschehnisse des Verbandes.
Am 8. Oktober war der Start des neuen

Verbandsdialogs ,,KID - Kommunikation - Information -
Diskussion‘. Mit diesem neuen Format méchten wir eine
Plattform fur direkten Austausch, Information und
Mitgestaltung zwischen den Mitgliedsunternehmen, dem
Prasidenten und der Hauptgeschaftsflihrerin schaffen.

Als Verband haben wir uns 2025 intensiv flr verldssliche
wirtschaftliche Rahmenbedingungen eingesetzt.
Themen wie faire Wettbewerbsbedingungen,
Tarifentwicklung, Qualifizierung und Anerkennung der
Sicherheitsdienstleistung standen dabei im Fokus
unserer Arbeit. Der sehr intensive, kontinuierliche Dialog
mit Politik, Wirtschaft, Industrie und Sozialpartnern war
hierbei von essentieller Bedeutung.

Die steigenden, anspruchsvollen Rahmenbedingungen
haben die Branche nicht davor abgehalten, ihre hohe
Leistungsfahigkeit erneut unter Beweis zu stellen. Viele
Unternehmen haben in Ausbildung, Digitalisierung und
Qualitatssicherung investiert und damit ihre
Wettbewerbsfahigkeit gestarkt. Dieses Engagement ist
eine wichtige Grundlage fiir nachhaltiges Wachstum
und die Zukunftsfahigkeit der Sicherheitswirtschaft,
insbesondere mit Blick auf die geopolitische
Sicherheitslage.

Unser Dank gilt lhnen, unseren Mitgliedern und den
Engagierten im Ehrenamt, fur I|hren Einsatz, Ilhre
Unterstltzung und lhre aktive Mitwirkung im Verband.
Ihr Engagement verleiht unserer gemeinsamen Stimme
Gewicht und tragt dazu bei, die Interessen der Branche
wirksam zu vertreten.

Prasident
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TARIFPOLITIK

Der Auftakt

Das Tarifjahr 2025 begann mit den Abschliissen in
Bayern (15. Januar) und Nordrhein-Westfalen (11.
Februar).

Waéhrend Bayern bei einer Laufzeit vom 01.01.2025 bis
3112.2026 die Loéhne zum 01.02.2025 um 3,8 % und zum
01.01.2026 um 3,4 % erhdbhte, wurden in NRW
Erhdhungen von 5,04 % zum 01.04.2025 und 3,5 % zum
01.02.2026 bei einer Laufzeit vom 01.04.2025 bis zum
3112.2026, vereinbart.

Herbst der Abschliisse

Nachdem ein GrofRteil der Tarifvertrdge des BDSW zum
31.12.2025 gekiUndigt wurde, stand der Herbst des Jahres
dann ganz im Zeichen der neuen Tarifrunde.

Den Anfang bei den Abschlissen machte dabei die
Landesgruppe Niedersachsen Anfang Oktober mit
Einigungen fUr die Bereiche KTA und Militérische
Liegenschaften. In der Fldache war es Baden-
Wiirttemberg am 17.11.2025, mit dem ersten Abschluss:
jeweils zum 01.01.2026 und 2027 wurden Erhéhungen
um 3,7 % vereinbart, wodurch der unterste Lohn auf

15,14 € bzw. 15,70 € stieg. In der Folge Gibernahmen die
anderen Landesgruppen die Grundziige dieses
Abschlusses, wobei die erste Stufe in vielen Falle auf
15,15 € stieg.
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Neue Zulagen

Neu in diesem Jahr war die Einfihrung einer Definition
der Drohnenabwehr sowie damit einhergehend die
Schaffung einer Drohnen-Zulage. Berlin und
Brandenburg, Rheinland-Pfalz und das Saarland,
Niedersachsen, Thiringen, Bremen, Hamburg, Sachsen
und Sachsen-Anhalt haben eine solche Vereinbarung
tarifiert.

Noch keine Einigung

Keine Einigung gab es bei den Verhandlungen in
Mecklenburg-Vorpommern. Hier wurde neben den
Lohnerhdhungen auch eine Anderung der Regelung zur
Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall diskutiert. Eine
bereits erreichte Einigung hat die Gewerkschaft im
Nachgang widerrufen, sodass der Tarifabschluss als
Ganzes nicht zu Stande gekommen ist.



https://www.bdsw.de/tarife/laendertarifvertraege
https://www.bdsw.de/tarife/laendertarifvertraege

TARIFPOLITIK

Zahlen « Daten « Fakten

Entgeltiibersicht fiir Sicherheitsmitarbeiter in augewdhlten Entgeltgruppen ohne
Zulage in €

" SEQeprifle . Sehur von
BUNDESLAND g | Bechihigie | oL Wedschute. | Fachkraftfir | g | Piaon- Sonntags- | Felertags-
Lactoet des . [n betriebeig fachkrafe / Schuts und .’ Nachtzuschisg fhy
sramisgen, Tartverirages et WRZIRSL | "R | oo Sehmi | Sicherher - -y — -
EADEN. WURTTEME! B P . p e i 5%
el 8. 7.00 .30 w840 2068 5. 1, PP Ay ELLS 100%
WERH (Oetibaiss 1 2% 100%.
™ . 1,02 7.5 15,58 1838 208 14,02 " . s poradl] et
g z 1 : 1462 1842
03,01.2005-31.02.2008 2000 - 0200 ™%
200-0400 K00 - 0800
BERLIN
15% o 0%,
T " 8 2300+ 066, T 1%
01,01 2000 2 31122007 - tes W — K- pa L {925 verrntatg Ventstng- | Ve
sy gy fe=ry
- 205 0%
1 %% s
151 i ® 1 . 1 1
00,01 2008 - 31,02 3007 3.5 580 18,20 L3 ] i--1 385 588 : v
e
"o 1544 T2 W 1828 .80 1450 £
03,01 2008 - 31 122007
HAMBURG . & 2 B
et (AR 15,1 1832 1532 {5 0,77 5.1 5%
i 1818 1584 1550 128 2007 1518 1500 i i
[01,01.2008 - 31.02:2007 g
MECKLENBURG- =
VORFOMMERN 14,80 172 15,08 1872 Ty 1505 e £
03012004 - 31, 122005
WIEDERSACHSEN (GOD)
01,01 2000 - 31 122027 3.4 - 1828 T LA REA el
NORDRHEIN-WES TFALEN
o 7 1791 e a7 '
s 18,11 124 7.8 EI 2% 54 854
[FOREINLAND PFALZ |
SAARLAND 1,14 w72 49 " v6e . 1581
l01.01.2008- 31022007
SACHSEN (G:00) " 1 1 1 1 1 »
g RS 5.5 .84 584 L3 L1 CL 1504
SACHSEN-ANHALT
1 o
B e 1515 18,58 1584 1858 1808 1504 e
SCHLESWAG- HOLSTEN 15,10 871 15,10 1808 1858 15,10 1550
01,01 204 - 31, 12 008 i
THIERNGE] N P 1
e i i 15,15 18,03 155 18,50 o 18,15
s sagaben v cans Gawin: kT PR T p e —————— s T —
7) MVF- 1574 - 0.3 Zebage 1 PiRenBagreateidnte
I BN G Lok FE OENATRERLEE, kile Zu
Aresargen i SR ST e & 34 LG 3 20 2 o 5,75 utage R FrchSngrsnisnante
5 BESRA 14,35~ 1,63 Futage Reverwscncsant
FYHDS: 1504 + 0,40 Tulags v Flchingmotwkinfs Stand: BDSW 01. Marz 2026

Entwicklung des gesetzlichen Mindestlohns in Deutschland
2015 - 2026 (in Euro) B D S W

01.01.2026

01.01.2025

01.01.2024

01102022

01.07.2022

01012022

01.07.2021

01.01.2021

01.01.2020

01012009

01027

01.01.205

o
ha
B
@
w
]
=
=
©




BDSW
IN BERLIN

BERLINER ¥
HOFFEST 25

@ -noagiert fiir Berlin

2
Yot
AT
o
(%
L




AUSBILDUNG

Wann kommt das Neuordnungsverfahren
und was sagen die Ausbildungszahlen

Das Neuordnungsverfahren der sicherheitsrelevanten
Berufe war auch im Jahr 2025 ein Thema zwischen den

Sozialpartnern.

Hierbei wurde auf Seiten des BDSW die Moglichkeit
einer Neustrukturierung zur Lésung der Problematik des
»Sperrfachs Recht* diskutiert. Damit
moglicherweise die angestrebte Starkung
zweijahrigen Ausbildung erreicht. Dem Fortgang des
Verfahrens steht allerdings derzeit die Forderung der
Arbeitnehmerseite nach Einbeziehung weiterer
Tatigkeiten, zumindest dem Bereich Geld-
Wertdienste, in den Ausbildungsberufen entgegen. Dies
wird von der Arbeitgeberseite abgelehnt.

wlrde
der

und

Seit der EinfUhrung der beiden sicherheitsrelevanten
Ausbildungsberufe Service- und Fachkraft fUr Schutz
und Sicherheit hat sich die Anzahl der neu
abgeschlossenen Ausbildungsvertrdge kontinuierlich
nach oben entwickelt.

Die Zahlen der letzten Jahre belegen aber auch, dass die
Bestehensquote fUr beide Berufe im Vergleich zu
anderen Berufen deutlich zu niedrig ist.

Grund far das schlechte Abschneiden der
Auszubildenden im Sicherheitsgewerbe ist zum einen die
hohe Zahl der Abbrecher, besonders in den ersten
Monaten der Ausbildung, zum anderen die nach wie vor

hohe Quote der nicht bestandenen Priifungen.
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EUROPA

CoESS: Von NextGeneration zu
politischen Debatten

Der Dachverband der Europaischen
Sicherheitswirtschaft CoESS hat sich 2025 mit einer
Reihe von Themen auseinandergesetzt.

Natlrlich ging es zu einem groBen Teil
Lobbyarbeit bei verschiedenen Gesetzes-
Verordnungsvorhaben der Europdischen Kommission.
Hier

um die
und
war es vor allem die Novellierung der
Vergaberichtlinie, bei der groBes Engagement gefordert
war. Aber auch die unter der FUhrung der Europaischen
CEN stehende

Standardisierungsarbeit wurde von der CoESS begleitet.

Normierungsinstitution

SchlieBlich wurde in Kooperation mit der Européaischen
Gewerkschaft UNI Europa und Mitgliedsverbanden aus
sechs Landern das zweite INTEL Projekt vorangetrieben,
das kurz vor seinem Abschluss stand.

Nachdem der BDSW sich bereits im Vorgangerprojekt
INTEL engagiert hat, war der deutsche Verband auch bei
INTEL: NextGeneration aktiv.

Vor dem Hintergrund des in ganz Europa zu
beklagenden Fachkréafte- und Beschéaftigtenmangels in
Ziel des Projekts, den
nationalen Sozialpartnern zu helfen, besser zu verstehen,
wie die Branche unter jungen Beschéaftigten attraktiver
werden kann. Dazu wurden Wahrnehmungsstudien in
EU-Mitgliedstaaten (Belgien, Kroatien,
Deutschland, Italien, den Niederlanden und Rumanien)
durchgefihrt, bei denen mehr als 2.000 Beschaftigte
befragt Die hier gewonnen nationalen
Ergebnisse 2025 in Workshops in den
teilnehmenden Landern prasentiert.

unserer Branche ist das

sechs

wurden.
wurden

So fand am 27.11.2025 in Berlin die deutsche
Veranstaltung statt. Experten CoESS, der
Wissenschaft, aus der Branche und der Bundesagentur
fur Arbeit diskutierten nicht nur die Projektergebnisse,
sondern zeigten darlber hinausgehende Wege der
Bekampfung des Personalmangels auf.

Auf internationaler Ebene werden alle nationalen
Ergebnisse Anfang 2026 verdffentlicht und auf der
Abschlusskonferenz im Marz vorgestellit.

der

Herzlich Willkommen
zum
INTEL-Workshop

Die CoESS hat sich namentlich im Rahmen der geplanten

Novellierung der Europaischen Vergaberichtlinie
engagiert.

Hier wurden, mit wichtiger Unterstlitzung des BDSW,
Inhalte flr eine gemeinsame Stellungnahmen der UNI
Europa erarbeitet. Beispielweise wurden Regelungen zur
starkeren Gewichtung von Qualitatskriterien bei
Ausschreibungen gefordert, die Einhaltung tariflicher
Regelungen die Festschreibung
Preisgleitklauseln bei tariflichen oder andersartigen
Kostensteigerungen far Auftragnehmer
angemahnt. Die CoESS wird den weiteren Verlauf des
Verfahrens verfolgen und sich weiter beteiligen. Andere
politische Themen auf Europaischer Ebene waren das EU
Kl-Gesetz, die EU-Richtlinie Uber die Resilienz kritischer
Einrichtungen, der Digital Networks Act, das Recht von
Beschaftigten auf Nichterreichbarkeit und der EU-
Fahrplan fUr hochwertige Arbeitsplatze. Auch die
Themen Cybersicherheit und Drohnen waren Teil der

politischen Aktivitaten.

und von

wurden
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Auch im Bereich Normierung war die CoESS aktiv. Hier
ist insbesondere das Engagement des deutschen
Vertreters Dirk H. Birhaus hervorzuheben, der
gemeinsam, mit der Geschaftsflihrung der CoESS, dieses
Thema betreut. Auf Europaischer Ebene ist mittlerweile
unter aktiver Mitarbeit des Européischen Verbandes ein
Normensystem fiir die private Sicherheitswirtschaft
erstellt worden. Neben der EN 17483-1 (Grundséatzliche
Anforderungen) gibt es Normen zur Aviation Security
(EN17483-2) und zur Hafensicherheit (EN17483-3). Die
Regelung zZu Sicherheitsdienstleistungen im
Energiesektor (prEN17483-4) sind derzeit in Arbeit.

Neben diesen Aufgaben bezient die CoESS ihre
Mitglieder in Form von Arbeitsgruppen in die Sacharbeit
mit ein. Hier sind die WCs (Working Committees)
Aviation, Starkung des Zusammenhalts, Kritische
Infrastrukturen, Allgemeine Bewachung, Hafensicherheit,
AlarmUberwachung und Sozialer Dialog zu nennen.

Jetzt reinlesen!

13
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EXPORTINITIATIVE

“ZIVILE SICHERH

Fir die Starkung der deutschen
Sicherheitsindustrie

Die Exportinitiative "Zivile Sicherheitstechnologien
und -dienstleistungen” ist ein
industriepolitischen Konzeption "Zukunftsmarkt zivile
Sicherheit” des Bundesministeriums far Wirtschaft und
Energie.

Schwerpunkt der

Ziel ist es, die Wettbewerbs- und Leistungsfahigkeit von
Unternehmen der deutschen Sicherheitsindustrie zu
starken.

Im Rahmen der Exportinitiative geht es vor allem
darum, kleinere und mittlere Unternehmen (KMU) bei
der ErschlieBung von Auslandsmarkten zu unterstitzen
und den Bekanntheitsgrad deutscher Sicherheits-
technologien und -dienstleistungen auBerhalb
Deutschlands zu erhéhen.

Angeboten werden u. a. Informationsveranstaltungen in
Deutschland zu ausgewdhlten Landern und Markt-
erkundungs- und  Geschéaftsanbahnungsreisen in

interessante Zielmarkte. Die Auswahl der
relevanten Zielmarkte richtet sich nach

wirtschaftlichen Aspekten und - \
sicherheitspolitischen Erwagungen. # ~
Neben dem allgemeinen

Marktpotenzial, den Wachstumspers-
pektiven ist auch der mdgliche Beitrag deutscher
Sicherheitstechnologien und -dienstleistungen zur
Verbesserung der Sicherheitslage und des

Schutzniveaus von groBBer Bedeutung.

\

-= Interesse geweckt?

/ Hier registrierew

.’l'-

s R

=

Der BDSW hat sich auch 2025 im
Rahmen der Exportinitiative ,,Zivile
Sicherheitstechnologien und -
dienstleistungen® beteiligt. Insgesamt
haben wir acht Angebote an unsere
Mitgliedsunternehmen weitergeleitet.

Im Berichtszeitraum konzentrierten
sich die Projekte u. a. auf Israel, Kenia,
Norwegen, Rumanien, Schweden,
Spanien, Stdafrika, ASEAN-Region.

Sie sind ein Mitglied und interessieren
sich flr die Exportinitiative “Zivile
Sicherheitstechnologien und -
dienstleistungen”?

Melden Sie sich bei Nicole Weber
(weber@bdsw.de) und registrieren sich
noch heute fUr fortlaufende
Informationen zu den benannten
Veranstaltungsformaten!

14




WETTBEWERBSZENTRALE

Einsatz fiir einen fairen Wettbewerb

Zu den satzungsgemaBen Aufgaben des BDSW gehort,
die Fairness im Wettbewerb zu férdern, insbesondere
gemaB dem Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb
und unlautere Wettbewerbshandlungen vorzugehen.

Dies erfolgte auch im Berichtszeitraum des Jahres 2025.
In allen durch gerichtsverwertbare  Unterlagen
nachgewiesenen Fallen ist der BDSW im
Berichtszeitraum tatig geworden und hat unlautere \ /
Wettbewerbshandlungen durch die Einschaltung der
Zentrale zur Bekdampfung unlauteren Wettbewerbs, in
der der BDSW Mitglied ist, verfolgt.

So hat der BDSW im Berichtszeitraum 7 Falle Uber die

Abgabe schriftlicher Unterlassungserklarungen - bei
gleichzeitiger Vertragsstrafenandrohungen, Zahlungen Zonicd e BeMITOR R Uinviorn
zwischen 1000 und 4.000 Euro - unlautere el yramard
Wettbewerbshandlungen von operativ tatigen
Marktteilnehmern unterbinden kénnen.

e ok ?S“("'r'\I :'d_-m ;‘is.eplembef 2025
Im Wesentlichen geht es dabei um die rechtswidrige —
Werbung mit der Mitgliedschaft im BDSW durch I
Nichtmitglieder. Andere Falle - auch in Einzelfdllen von Sehr geehrte Damen und Hedren,
Mitgliedern - bezogen sich auf wettbewerbswidrige bzw. ;f,‘,‘;::;g;fgjﬁ’;ﬁ“’““mm*"”“'ﬂm“”f‘“" W At folgwitten fm
unlautere Handlungen wegen VerstoBen gegen Die Firma
gewerberechtliche Zugangsvoraussetzungen, das -
Schwarzarbeitsbekdmpfungsgesetz oder auf das i mtmu”mlHmﬂmmmmumUNS
Vorenthalten von Sozialversicherungsbeitrigen bei e mepdib il R R
AVE-erklarten Tarifvertragen. Eine Mitgiedschatt im BOSW et nicht vor

Wi haflen diese Werbung mit dem Hnweis aul ¢ing besiehende
Mitghiedschan Tr avatinrend im geschattichen Verkehr und deshall auch fir
wetlbewerbswidrig,

Wi bitten S8, die erforderfichen MaLnahmen enZulgiten

Mit freundiichen Griklen

RA Andreas Paulick
= Gschansinm -

Anlagen

o whe arwibe

A !
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VBG - Beitragsberechnung, Pflichten,
Entwicklungen und Neuerungen

Mit dem Verbandsrundschreiben vom 08.04.2025 hat
die VBG Uber die Entwicklung der Beitrage im Jahr 2024
Zeitpunkt Erstellung
Geschéaftsberichts lagen die neuen Zahlen und Werte fur
2025 noch nicht Uber entsprechendes
Rundschreiben der Verbdnde der Sicherheitswirtschaft
informieren wir im April 2026 Uber den dann aktuellen
Stand.

informiert. Im der dieses

VOr. ein

Der dem Beitrag 2024 und damit auch den
Beitragsvorschissen 2025 zugrunde liegende
BeitragsfuB  fur  Pflichtversicherte und freiwillig

Versicherte der VBG sinkt von 4,60 Euro auf 4,40 Euro.
hat der VBG am 03.04.2025
beschlossen.

Dies Vorstand der

a) Grundlagen der Beitragsberechnungen fiir 2024

Seit 01.01.2022 gilt der neue Gefahrtarif der VBG. Die
Unternehmen erhielten die Veranlagungsbescheide im
Oktober 2021. Die darin festgelegten Gefahrklassen
gelten ab 01.01.2022 und liegen damit der Beitrags-
berechnung fur 2024 zugrunde. Sofern der Gefahrtarif
2022 in einer Gefahrtarifstelle gestaffelte Gefahrklassen
vorsieht, ist die fur 2024 festgelegte Gefahrklasse fur die
Beitragsberechnung mafRgebend.

Fiir ,,Sicherheitsunternehmen® in der Gefahrtarifstelle
07 gilt eine Gefahrenklasse von 3,79.

Wir berichteten in der Vergangenheit, dass es fiir
sLuftsicherheitsunternehmen* (ehemalige
Gefahrtarifstelle 18) eine gestaffelte Gefahrenklassen-
einteilung gibt, die schrittweise bis 2027 die
Gefahrenklasse auf 3,79 anhebt (fiir 2024 gilt derzeit
eine Gefahrenklasse von 2,68).

Fir ,Geld- und Wertdienstleistungsunternehmen*
erfolgt in der Regel eine Gefahrklasseneinteilung iiber
den Gefahrtarif der BG Verkehr.

Y VBG

Ihre gesetzliche
Unfallversicherung

Pflicht- und freiwillig Versicherte

Der BeitragsfuR der Umlage fur Pflichtversicherte und
freiwillig Versicherte betrdgt fUr das Beitragsjahr 2024
neu 4,40 Euro.

Der Beitragsfu3 wird jahrlich unter Berlcksichtigung der
Ausgaben der VBG flr das Vorjahr festgesetzt. Er wird
mit den Entgelten oder den Versicherungssummen und
der Gefahrklasse der Unternehmen oder der freiwillig
Versicherten multipliziert und ergibt dann deren
individuellen Beitrag. Der BeitragsfuB ist fiir alle
Unternehmen und freiwillig Versicherten der VBG
gleich hoch.

Ein Beitragsanteil ergibt sich aus der Lastenverteilung
nach Entgelten. Zum Schutz kleiner Unternehmen gibt
es bei dieser Umlage einen jahrlich festgelegten
Freibetrag. Dieser betrug fur das Jahr 2024 255.000
Euro. Es wird nur das gezahlte Arbeitsentgelt
herangezogen, das den Freibetrag Uberschreitet. Der
BeitragsfuBB zur Lastenverteilung sinkt leicht auf 1,8713
Euro (Beitragsfu3 2023: 1,8797 Euro).

sich
Dieser

Der weitere Beitragsanteil aus der
Lastenverteilung Beitrag
berechnet sich nicht nach den Arbeitsentgelten, sondern
auf der Grundlage der Beitragseinheiten (Produkt aus
Gesamtentgelt oder und
Gefahrklasse). FUr diesen Beitragsanteil gibt es keinen
Freibetrag. Der BeitragsfuB zur Lastenverteilung nach
Neurenten sinkt leicht auf 0,3403 Euro (Beitragsfuf3

2023: 0,3440 Euro).

ergibt

nach Neurenten.

Versicherungssumme

Ausfiihrliche Informationen zum Beitrag 2024 und
Beitragsvorschuss 2025 finden Sie
www.vbg.de/vorschuss.

unter
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b) Ubersicht Giber die Entwicklung der Beitragssitze
der gesetzlichen Unfallversicherung VBG fiir den
Zeitraum 2011 - 2024

Beitragssitze der gesetzlichen Unfallversicherung (VEG)
fiir die Jahre 2011 bis 2024

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Bedragstull 450 4500 450 4304 4.00€ 1g0d Asoe pE 2504 4508 4804 4E0E 4504 4408
Lasteridusginch S0 grw. BGen e '
(Gemsmrmarner Aogolesh (GA) D524 g D27 e 01000 ereamaiy eroialn entfaly erciakt wrtisie | endhl ereisk erufaln erelain entfal ndain
Anbed an der Lastemeretung |
nach Ertgeken (LVE) 1LE431 18508 € 216854 238054 222EL LIGD 21861 ¢ 21088 € 2007 € 1038 16240 15008 € 1L.ETET & 18713
Anbed an der Lasbemverizdung
naech eurenten (LM 0 Skt 1, 04418 1, 3402 ¢ 13857 ¢ 1544 13004 € 141188 1, 300 1,5557 € 15555 ¢ 14858 & e > 1 ) 1, 3008 o 1, 20T &
Gafanvhissss 154 394 54 354 384 164 406 405 4 05 408 408 175 175 178
[ Bl agafioll o Obabirbiiden &) 18,9120 1820 17,7300 165420 15 7600 15 2850 157950 157%0] 18,5300 B 5300 18,6300 A7 4340 17,4340 16 6780
z2gl GA |
sy 2008 zzal LVE = LVH ze3tes]  7goesn 351870 356620 3 55800 345425 355753 350784 355755 364520 3L4T5L 3 CE3eL 318345 347127
zagl BG el ersihly eceihie erfal enilaln ensiyly erifali i 1) ! eriialt acEiain arsiam [ ] s el
ok 2004; ﬁ' RAL = D2044| - 01984 = LTI Enif sk ME..I' endili erial AR i crm;t -Hﬂ.l_l l:r‘d'_'s tﬂak :rr.'.\E endlslt

|

Cibaautharting 22,104 22,3430 31,5237 20,6082 19,3460 18,8603 19,3929 192976 22.19Te| 222792 220779 20,4476 206175 19.84727
jo 1.000 € Lohnsumme |
Waranderung in % 0.547 -3.506 4443 £.504 2511 2804 -D.l'iij 15027 0.368 .91 1.7 0585 3881

c) Sachstand Neuentwiirfe der DGUV-Vorschrift
»Sicherungs- und Wertdienstleistungen® und der zuge-
hérigen DGUV-Regeln

GegenUber den Informationen im letzten
Geschaftsbericht hat sich in diesem Themenfeld leider
wenig getan: Auch in der 14. Sitzung des Sachgebiets
Sicherungsdienstleistungen in 2025 konnte keine
Einigung Uber die bisher offengebliebene und
eigenstandige DGUV-Regel »Wertdienstleistungen”
erreicht werden.

Nach wie vor verhindern eingefahrene Positionen der
DGB-Arbeitnehmervertreter, in einer fir die Branche
sehr relevanten Sachfrage, die Einigung trotz zahlreicher
Kompromissvorschlage. Zwischenzeitlich hatte die
federfUhrende Verwaltungsberufsgenossenschaft die
beschlossene neue DGUV-UnfallvernGtungsvorschrift
und die DGUV-Regel ,Sicherungsdienstleistungen” zur
Genehmigung beim Bundesministerium flar Arbeit und
Soziales (BMAS) eingereicht. Eine erste Bewertung des
BMAS liegt vor. Eine Entscheidung des BMAS zum
Inkraftsetzen ist noch nicht ergangen, was auch an der
nach wie vor noch fehlenden DGUV-Regel ,Wertdienst-
leistungen” liegt.
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NORMEN
& ZERTIFIZIERUNGE

N
AWM
A

D I N 7 72 O 0 Norm fiir Sicherungsdienstleistungen

Im Geschéaftsjahr wurde auf nationaler Ebene eine Uberarbeitung von Teil 3 der Norm vorgenommen.

Der neue Entwurf: DIN 77200-3 Sicherungsdienstleistungen - Teil 3: Zertifizierungsverfahren zur
Konformitatsbewertung von Sicherungsdienstleistungen nach DIN 77200-1 und DIN 77200-2 wurde Ende Januar
2026 zur Kommentierung verodffentlicht.

E N 1 74 83 Norm fiir die Erbringung privater Sicherheitsdienstleistungen fiir
kritische Infrastrukturen

Auf europaischer Ebene wurde diese Normreihe erweitert. Sie dirfte vor dem Hintergrund des zukinftigen KRITIS-
Dachgesetzes auch in Deutschland an Bedeutung gewinnen.

Corporate Security -

D I N s P E C 1 4 O 2 Anforderungen zur Starkung physischer

Resilienz von Organisationen
Das bereits im Jahre 2024 gestartete Projekt wurde im Geschéftsjahr inhaltlich abgeschlossen, aber noch nicht
verdffentlicht. Das Dokument legt Anforderungen an die baulichen, technischen, personellen und organisatorischen
SicherheitsmaBnahmen zum Schutz der Organisation vor Schadensereignissen fest. Das Dokument ist unabhangig
von der OrganisationsgréBRe und -Branche anwendbar.
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Beschliisse und Neuwahlen in Baden-
Wiirttemberg

Die virtuelle Mitgliederversammlung am 30.01.2025
befasste sich mit der Tarifrunde 2025, mit Blick auf die

anderen  Landesgruppen und die bundesweite
Tarifpolitik, Beschlussfassung zur Aufnahme
bundesweiter Tarifverhandlungen mit verdi, dem

aktuellen Sachstand des Sicherheitsgewerbegesetzes
und den anstehenden Préasidiumswahlen auf der JMV
2025 in Berlin.

Bei der in Prdsenz in Mannheim durchgeflhrten
Mitgliederversammlung am 13.05.2025 stand die Wahl
des Landesgruppenvorstandes und die
Nachbesprechung der Jahresmitgliederversammiung im
Mittelpunkt.

Bei den Wahlen haben die Mitglieder der BDSW-
Landesgruppe ihren Vorsitzenden, Ullrich Schafer sowie
den bisherigen Stellvertreter, Klaus Winkler, einstimmig
im Amt bestatigt.

Folgende  Tarifkommissionsmitglieder  fur Baden-
Wdlrttemberg wurden gewéahlt: Julia Wiegel, Michael
Buchner, Thomas NaBhan, Lutz Neumann, Thomas

Richter, Hans-JUrgen R&ssner, Eugen Réttinger, Ulrich
Schafer, Sascha Weck und Klaus Winkler.

Der neue Vorstand der Landesgruppe Baden-Wirttemberg, v.l.: Klaus
Winkler, Ulrich Schéafer

Am 14.10.2025 fand eine weitere Landesgruppensitzung
in Prasenz in Mannheim statt.

Themenschwerpunkt war die anstehende Tarifrunde
zum Abschluss eines Lohn- und Gehaltstarifvertrages
sowie die Vorstellung des neuen Prasidenten des BDSW,
Werner Landstorfer.

STECKBRIEF

Mitglieder: 80
Anzahl der Beschiftigten: 29.028
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 583

Mitgliederversammlungen:
30.01.2025 (virtuell)
13.05.2025

14.10.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschaftsfiihrung:
RAIn Andrea Faulstich-Goebel
Mail: faulstich@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Kerstin SchleuBner

Mail: schleussner@bdsw.de

Die Teilnehmer diskutierten insbesondere die
Forderungen von ver.di, aber auch die Forderung seitens
eines Mitglieds, im militarischen Bereich eine Zulage flr
den Dienstgruppenfthrer mit Hund flUr hdéchstens 12
Stunden einzufUhren sowie eine Zulage flur die Detektion
von Drohnen im Bereich Bundeswehr zu tarifieren.

Die Mitglieder gaben der Tarifkommission ein Mandat fiir
die Tarifverhandlungen.
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LANDESGRUPPE
BAYERN

| VORSITZENDER

Werner Landstorfer
Geschaftsfihrer
Securitas GmbH Sicherheitsdienste, Ismaning
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Mitgliederversammlung - zwischen
Neuwahlen, SicherheitsExpo und
Bayerischem Staatsministerium

In der Landesgruppe Bayern fand im Berichtszeitraum
die turnusmaBige Mitgliederversammlung am 24. Juni
2025 in MUnchen statt.

Im Schwerpunkt ging es um den Austausch zum AVE-
Antragsverfahren, um Berichte Uber die Arbeit des
Landesgruppenvorstandes zur SicherheitsExpo, zum 10.
Bayerischen Sicherheitstag und zur

Kooperationsvereinbarung mit dem Bayerischen
Staatsministerium des Innern und der Bayerischen
Polizei und insbesondere um die Wahlen zum

Landesgruppenvorstand und zur Tarifkommission.

Der Landesgruppenvorsitzende Werner Landstorfer und
die Herrn Gerhard Ameis, Andreas Schade, Rudiger
Schulz, Klaus Winkler und neu Herr Lars Homann wurden
einstimmig wieder- bzw. neu gewahit. Die
Tarifkommission, bestehend aus dem
Landesgruppenvorstand und ergdnzt um die Herren
Jirgen Flemisch, Hans-Jirgen ROssner und Michael
Buchner wurde ohne Gegenstimmen wieder- bzw. neu
gewahlt.

11

Ich freue mich, erneut als
Landesgruppenvorsitzender
die Interessen der bayerischen
Sicherheitsunternehmen
vertreten zu durfen und
bedanke mich fur das mir und
der Arbeit des gesamten
Landesgruppenvorstandes
entgegengebrachte Vertrauen.

o e, = ) ; o §
Der neue Vorstand der Landesgruppe Bayern, v.l.: Lars Homann, Andreas Schade,
Klaus Winkler, Werner Landstorfer, Gerhard Ameis

STECKBRIEF

Mitglieder: 118
Anzahl der Beschaftigten: 40.475
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 804

Mitgliederversammlung:
24.06.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschaiftsfiihrung:

RA Andreas Paulick

Mail: paulick@bdsw.de

BDSW Sekretariat:

Tanja Staubach

Mail: staubach@bdsw.de

Bayerischer Sicherheitstag

Der 11. Bayerische Sicherheitstag von BDSW und BVSW
fand am 18. und 19. November 2025, erneut unter der
Schirmherrschaft des Bayerischen Staatsministers des
Innern, Joachim Herrmann, zum 3. Mal am Nockherberg
in MUnchen statt.

Er bot den Teilnehmern eine Vielzahl an Vortragen und
Diskussionen zu aktuellen Themen der Inneren
Sicherheit. Den Fachleuten aus der Sicherheitsbranche
sowie politischen und wirtschaftlichen
Entscheidungstrager, wurde eine Plattform geboten,

Paneldiskussion zum Thema Datenschutz auf Kosten
der Sicherheit v.I. Vizeprasident Polizeiprasidium
Munchen Christian Huber, Landesbeauftragter fur
Datenschutz Prof. Dr. Thomas Petri, Geschaftsfuhrer
DB Sicherheit Torsten Malt, Foto: © Andreas Leder,
Quelle: DSA GmbH

Gruppenfoto BVSW und BDSW, v.l.: Ernst Steuger, Markus Klaedtke
Andreas Paulick, Caroline Eder, Werner Landstorfer, Oliver Luxenburger, Foto: ©
Andreas Leder, Quelle DSA GmbH
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sich Uber die neuesten Entwicklungen in der
Sicherheitslandschaft auszutauschen.

Am Vorabend der Veranstaltung gab Staatsminister
Joachim Herrmann in einer Videobotschaft einen
Uberblick Uber die aktuellen Herausforderungen der
Inneren Sicherheit in Bayern und unterstrich die
Bedeutung des Themas far die bayerische

Sicherheitsstrategie.

SicherheitsExpo in Miinchen

Am 25. und 26. Juni 2025 fand die SicherheitsExpo in
Mlnchen statt.

Der BDSW, vertreten durch den Landesgruppenvorstand
und Mitglieder aus Bayern, war mit dem BVSW
(Bayerischer Verband fUr Sicherheit in der Wirtschaft)
auf einem gemeinsamen Verbandestand auf der
SicherheitsExpo vertreten.

Traditionell besuchte der Bayerische Staatsminister des
Innern, Joachim Herrmann, den gemeinsamen
Messestand von BDSW und BVSW, mit dem erneut ein
Austausch Uber die bestehende
Kooperationsvereinbarung zwischen dem Bayerischen
Staatsministerium des Innern, der Bayerischen Polizei
und dem BDSW sowie BVSW erfolgte.

L]
=1
=
=

BegriBung des Bayerischen
Staatsminister des Innern
Joachim Herrmann am BDSW-
Messestand durch BDSW-

~ Prasident Werner Landstorfer (l.)
~ und BDSW-Geschaftsfihrer
Andreas Paulick (r.)

BDSW-Prasident Werner Landstorfer und Bayerischer
Staatsminister des Innern Joachim Herrmann

Das BDSW-Team der SicherheitsExpo Minchen v.l.: Tanja
Staubach und Andreas Paulick

Er hob hervor, dass eine weitere Analyse der
bestehenden Kooperationsvereinbarung durch die
operativen Krafte des Staatsministeriums des Innern als
Evaluierungsbestandteil der Kooperationsvereinbarung
vorgesehen ist.

Kooperationsvereinbarung

Im Gesprach mit Spitzenvertretern des Bayerischen
Staatsministeriums des Innern und der Bayerischen
Polizei sowie von Verbandsvertretern von BDSW und
BVSW fand im November 2025 eine Arbeitssitzung zur
Evaluierung der Kooperationsvereinbarung zwischen
den Beteiligten im Bayerischen Staatsministerium des
Innern in MUnchen statt.

Aufgrund des nach wie vor zurlckhaltenden
Meldeaufkommens beider Seiten wurden erneut die
vorliegenden  Quartalsstatistiken ausgewertet und
Vorschlage zur Verbesserung der Meldelage durch alle
Beteiligten erortert.

Die Bayerische
Polizei

BDSW
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BRANDENBURG

VORSITZENDE

Rainer Ehrhardt

Geschaftsflhrer

Apleona Security Services GmbH,
Berlin

LANDESGRUPPE

Mathias Fiedler

Geschaftsfuhrer ' X
Securitas GmbH Sicherheitsdienste, i,n-i:,__
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Neuwahlen und die neue Messe in
Berlin-Brandenburg

Die Landesgruppen Berlin und Brandenburg haben sich
im Jahr 2025 dreimal zZu gemeinsamen
Mitgliederversammlungen getroffen, wobei ein Treffen
virtuell stattfand. Im Mittelpunkt der Sitzungen stand
neben der Tarifarbeit die Teilnahme an der
SicherheitsExpo und die Wahlen zZu den
Landesgruppenvorstanden und Tarifkommissionen.

Auf der virtuellen Mitgliederversammlung am 26.02.2025
wurden die Vorbereitungen der SicherheitsExpo
besprochen.

Es wurde beschlossen, dass die Landesgruppen mit
einem gemeinsamen Stand an der Messe teilnehmen.
Daflr wurde ein landesgruppentbergreifendes Gremium
gebildet, das fur die proaktive Mitwirkung und
Organisation des Messestandes zustandig sein sollte.
Hier sollte auch die Teilnahme der Landesgruppen an
einem etwaigen messebegleitenden Kongress organisiert
werden. Die Landesgruppenmitglieder verpflichteten
sich, eine Sonderumlage zu tragen, um den Messeauftritt
zu finanzieren. Darlber hinaus wurden drei zusatzliche
Mitglieder in die Tarifkommission gewéahlt.

Das Treffen der Landesgruppe am 16.09.2025 war
gepragt von den Wahlen zu den
Landesgruppenvorstianden und Tarifkommissionen.

Wahrend in Berlin Rainer Ehrhardt in seinem Amt
bestatigt wurde und als Stellvertreter Nicole
Oppermann, René Faizy, Mathias Fiedler, Ridiger Haase
und Andreas Noll gewahlt wurde, war die Wahl in

Brandenburg ungleich emotionaler.

STECKBRIEF

Mitglieder Berlin: 89
Mitglieder Brandenburg: 45
Anzahl der Beschiftigten Berlin : 22.842

Anzahl der Beschiftigten Brandenburg : 8.160

Anzahl der Sicherheitsunternehmen
Berlin: 549

Anzahl der Sicherheitsunternehmen
Brandenburg: 280

Mitgliederversammliungen:
26.02.2025 (virtuell)
16.09.2025

28.11.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschiftsfiihrung:
Ass. jur. Martin Hildebrandt
Mail: hildebrandt@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Nicole Weber

Mail: weber@bdsw.de

Nach 18 Jahren im Amt trat Matthias Schulze nicht mehr
als Vorsitzender an. Er wurde von mehreren Rednern flr
seine  Arbeit gewdlrdigt und einstimmig  zum
Ehrenvorsitzenden der Landesgruppe Brandenburg
gewdhlt. Sein Nachfolger wurde Mathias Fiedler, der
gemeinsam mit seinen Stellvertretern René Faizy, Jens
Friedrich, Sven Niedecken und Matthias Schulze den
neuen Landesgruppenvorstand bildet. DarUber hinaus
wurden insgesamt 21 Mitglieder der Landesgruppen in
die Tarifkommissionen gewahlt.

SchlieBBlich fand eine weitere Mitgliederversammlung am
18.11.2025 in Prasenz in Berlin statt. Hier wurde lediglich
der Tarifabschluss mit der Gewerkschaft verdi
beschlossen und ratifiziert.

Der neue Landesgruppenvorstand in
Berlin v.l.: Mathias Fiedler, Rtudiger
Haase, Nicole Oppermann, Rainer
Ehrhardt, René Faizy, Foto: ©Jonas
Timm, Quelle: Securitas GmbH

Der neue Landesgruppenvorstand in
Berlin und Brandenburg, Foto: ©
.| Jonas Timm, Quelle: Securitas GmbH
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Premiere: SicherheitsExpo in Berlin

Die SicherheitsExpo Berlin feierte am 17. und 18.
September 2025 in der Veranstaltungslocation STATION
Berlin, unter Beteiligung der Landesgruppen Berlin und
Brandenburg des BDSW, ihre Premiere.

Das Angebot der rund 70 Aussteller umfasste wichtige
Bereiche der Sicherheitstechnik, wie Zutrittskontrolle,
VideoUberwachung, Brandschutz, Perimeter Protection
und IT-Security. An den beiden Messetagen informierten
sich ca. 2.000 fachinteressierte Besucher Uber aktuelle
Produkte und Entwicklungen der Sicherheitstechnik.

Auf dem sehr gut frequentierten Stand des BDSW
konnten sich die Mitglieder der Landesgruppen Berlin
und Brandenburg hervorragend prasentieren.

Y ] —

Das BDSW-Team der SicherheitsExpo Berlin v.l.: Nicole
Weber, Dr. Berthold Stoppelkamp, Cornelia Okpara, Werner
Landstorfer, Lea Spensberger, Martin Hildebrandt

A

) T,

Auch auf dem Forum selbst war der Verband vertreten.
Sowohl die Vorsitzenden der Landesgruppen, Rainer
Ehrhardt und Mathias Fiedler, als auch Prasident Werner
Landstorfer und Hauptgeschéftsfihrerin Cornelia Okpara
stellten den BDSW und seine Arbeit auf Landes- und
Bundesebene vor. Werner Landstorfer zog schlieB3lich ein
sehr positives Messefazit:

In unmittelbarer Ndhe zum Fachforum und damit im

Zentrum des Geschehens trafen sich Mitglieder und ‘ ‘
Besucher. . .

Ich bin begeistert von der
BDSW-Prasident Werner Landstorfer konnte auch die SicherheitsExpo in Berlin. Die
Berliner Polizeiprasidentin und .Schir.mherrin der neuen neue Veranstaltung, die hier
Veranstaltung, Dr. Barbara Slowik-Meisel am Stand der
Landesgruppe begriBen. auf den Weg gebracht wurde,

ist aller Ehren wert und ich
wulrde mich sehr freuen, wenn
es hier in Berlin wieder eine
SicherheitsExpo geben
wurde.”

Polizeiprasidentin Berlin (mitte) Dr. Barbara
Slowik-Meisel, BDSW-
Hauptgeschaftsfihrerin (links) Cornelia
Okpara und BDSW-Préasident (rechts)
Werner Landstorfer Foto: © Frank Schroth,
Quelle: frankschrothfotografie

Werner Landstorfer

Auch die Geschéftsfiihrer des Messeveranstalters AFAG,
Henning und Thilo Kbénicke, zeigen sich mit der ersten
Ausgabe der SicherheitsExpo Berlin sehr zufrieden: ,,Die
Premiere in Berlin war ein voller Erfolg. Mit der
SicherheitsExpo Berlin hat die Hauptstadt nun eine
spezialisierte Fachmesse rund um das wichtige Thema
Sicherheit. Das Feedback der Aussteller ist sehr positiv:
Wir konnten die richtigen Besucher flur die Messe
gewinnen. Gleichzeitig sehen wir, dass die Veranstaltung
noch Entwicklungspotenzial hat, das wir gemeinsam mit
der Branche schépfen mdchten.”

Die nachste Ausgabe der SicherheitsExpo Berlin findet
am 22. und 23. September 2027 erneut in der STATION
statt. Auch fir diese Veranstaltung ist die Teilnahme der
Landesgruppen Berlin und Brandenburg geplant.

BegriBung im Forum von der Berliner Polizeiprasidentin Fr. Dr. Slowik-Meisel (l.), Foto: © Frank 27
Schroth, Quelle: frankschrothfotografie
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Von Neuwahlen zu Tarifpolitik

Am 15.05.2025 wurden auch in Bremen der
Landesgruppenvorstand und die Tarifkommission neu
gewadhit.

Andreas Segler trat dabei als Vorsitzender nach 12
Jahren nicht mehr an, an seiner Stelle wurde Daniel
Schleimer an die Spitze der Landesgruppe gewahlt.
Seine Stellvertreter wurden Benedikt Bertram, Daniel von
Grumbkow und Kanut Seddig. Die neue Tarifkommission
besteht aus den Mitgliedern des Vorstandes sowie
Andreas Segler und Christian Setter.

11

Ich bedanke mich herzlich bei
Herrn Segler fUr sein
Engagement der vergangenen
Jahre. Ich freue mich darauf,
gemeinsam mit der
Landesgruppe, die Interessen
der Sicherheitsunternehmen in
Bremen zu vertreten und
bedanke mich fur das mir
entgegengebrachte Vertrauen.

Daniel Schleimer

Neben der Diskussion zur Tarifarbeit besprachen die
Mitglieder der Landesgruppe das bevorstehende
Tariftreuegesetz des Landes Bremen sowie die
Ausbildungsabgabe.

STECKBRIEF

Mitglieder: 26
Anzahl der Beschiftigten: 3.796
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 55

Mitgliederversammlungen:
15.05.2025
30.10.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
Ass. jur. Martin Hildebrandt
Mail: hildebrandt@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Nicole Weber

Mail: weber@bdsw.de

Die zweite Sitzung fand am 30.10.2025 statt.
Schwerpunkt dieses Treffens war die Tarifpolitik auf
Landesebene sowie die Entwicklungen in den anderen
Bundeslandern.

DarUber hinaus begriBte die Landesgruppe den neuen
Prasidenten Werner Landstorfer, der sich und seine
Agenda vorstellte und mit den Mitgliedern Uber Themen
wie den gesetzlichen Mindestlohn, das
Bundestariftreuegesetz, das Sicherheitsgewerbegesetz
(SiGewG) und das Sicherheitstberprifungsgesetz
(SUG) diskutierte.

Der neue Vorstand der Landesgruppe Bremen, v.l.: Kanut Seddig, Benedikt Bertram, Daniel Schleimer und Daniel von Grumbkow
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LANDESGRUPPE
HAMBURG

VORSITZENDER

Andreas Segler
Geschaftsflhrer
VSU Hamburg-Wacht GmbH, Hamburg
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Zeit Danke zu sagen

STECKBRIEF

Am 3. September 2025 fand die jahrliche
Mitgliederversammlung, mit Neuwahlen zum

Mitglieder: 53
Landesgruppenvorstand, statt.
Zunachst dankte die Landesgruppe Jens Mdller, der Anzahl der Beschiftigten: 11.238
nicht mehr zur Wahl fur das Amt des
Landesgruppenvorsitzenden antrat, ausdrlcklich fur Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 165

seine unermUdliche und erfolgreiche Tatigkeit in den

letzten 15 Jahren. Mitgliederversammliung:

03.09.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
RAIin Cornelia Okpara

Mail: okpara@bdsw.de

BDSW Sekretariat:

Tanja Staubach

Mail: staubach@bdsw.de

|

|
2
Verabschiedung von Jens Muller (l.)
durch den BDSW-Prasident Werner

Landstorfer (r.) bei der Carsten Klauer, Geschaftsfihrer der POWER
Mitgliederversammlung am

03.09.2025 " ; PERSONEN-OBJEKT-WERKSCHUTZ GMBH, Kay

Kohlermann, Geschaftsfluhrer der WEKO
Daneben war er und ist er im Beirat von FORSI, im Sicherheitsdienste GmbH, sowie von den neu in den
Gesamtvorstand von ZOES, (Zukunftsforum Offentliche  Landesgruppen Vorstand gewahlten Mathias Fiedler,
Sicherheit), im Ausschuss Unternehmenssicherheit bei Geschaftsfihrer der Securitas GmbH Sicherheitsd_i_enste,
der Handelskammer, als Kuratoriumsmitglied bei der und Daniel von Grumbkow, Geschéaftsfihrer der KOTTER

SE & Co. KG Security, Hamburg, unterstitzt.
NBS (Northern Business School) tatig und engagierte 4 9
sich auch im Bereich der Kooperation mit der Polizei.

Auch die Neuwahl der Tarifkommission stand an. Sodann

beschaftigte sich die Landesgruppe mit der
‘ ‘ Vorbereitung der anstehenden Tarifrunde. Weitere
Ich bedanke mich im Namen der Themen waren die Exzellenzinitiative, die Jobmesse der

Arbeitsagentur und die Durchfallguoten bei der
Landesgrque’ aber auch d.es Sachkundeprifung. Zum Schluss berichtete Werner
gesamten Verbandes, herzlich Landstorfer (ber seine Zeit nach der Wahl zum

bei Jens Muller fur viele Jahre Présidenten des BDSW im Mai.
guter, aber vor allem
zielfUhrender und erfolgreicher
Zusammenarbeit im Verband
und fUr die gesamte Branche.

Cornelia Okpara

Hamburg hat gewahlt

Die Mitglieder der BDSW-Landesgruppe Hamburg haben
im Rahmen der Mitgliederversammlung Andreas Segler
zu ihrem neuen Vorsitzenden gewahit.

Andreas Segler, Geschaftsfihrer der VSU Hamburg-
Wacht GmbH, wird zukUnftig weiterhin von den
wiedergewdhlten stellvertretenden Vorsitzenden

s
Der neue Vorstand der Landesgruppe Hamburg und der BDSW-Préasident, v.l.: Mathias Fiedler, Werner
Landstorfer, Andreas Segler, Daniel v. Grumkow, Carsten Klauer, Kay Kohlermann
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LANDESGRUPPE
HESSEN

VORSITZENDER

Dirk H. Burhaus

Geschaftsfuhrer
German Business Protection GmbH, Hessen, Berlin
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Tarifpolitik und Vorstandswahlen in
Hessen

Die virtuelle Mitgliederversammlung am 04.02.2025
beschaftigte sich mit der vorangegangenen Tarifrunde
2024 sowie mit der bundesweiten Tarifpolitik,
Beschlussfassung zur Aufnahme bundesweiter
Tarifverhandlungen mit ver.di, dem aktuellen Sachstand
des Sicherheitsgewerbegesetzes und den anstehenden
Prasidiumswahlen auf der JMV 2025 in Berlin.

Auf der in Prasenz in Frankfurt am 15.05.2025
stattgefundenen Mitgliederversammlung wurde Dirk
Blrhaus als Vorsitzender sowie Nora Rauch, Tobias
Stamper und Hans-Jirgen R&ssner als stellvertretende
Landesgruppenvorsitzende gewahit.

Die Tarifkommission setzt sich zusammen aus dem
Landesgruppenvorstand und den Herren Sascha Weck,
Norbert Ott, Mario Schmidtke, Christopher Storm und
Makus Weber.

11

Ich bedanke mich fur die
Wiederwahl und das damit zum
Ausdruck gebrachte Vertrauen
in mich. Ich freue mich darauf,
mich auch weiterhin mit Frau
Rauch sowie den Herren
Stamper und Roéssner fur die
Landesgruppe und die
Interessen der
Sicherheitsunternehmen
einzusetzen.”

Dirk. H. Blrhaus

In der am 10.10.2025 in Prasenz stattgefundenen
Mitgliederversammlung in Raunheim standen die
anstehenden Lohn- und Gehaltstarifverhandlungen
sowie die Vorstellung des neuen Prasidenten des BDSW,
Werner Landstorfer, im Mittelpunkt.

Die von ver.di vorgelegten Forderungen fUhrten zu einer
Aussprache und einem Mandat der Mitglieder fUr die
Verhandlungen. Die EinfUhrung einer Drohnenzulage fUr
Arbeitnehmer bei der Bundeswehr wurde ebenso
diskutiert, wie die Zulage fUr den Dienstgruppenfihrer
mit Hund fUr héchstens 12 Stunden.

STECKBRIEF

Mitglieder: 88
Anzahl der Beschéftigten: 31.196
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 631

Mitgliederversammlungen:
04.02.2025 (virtuell)
15.05.2025

10.10.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschaftsfiihrung:
RAIn Andrea Faulstich-Goebel
Mail: faulstich@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Kerstin SchleuBner

Mail: schleussner@bdsw.de

Vorstellung des BDSW-Prasident Werner Landstorfer bei der Mitgliederversammlung in
Raunheim am 10.10.2025, v.l.: Werner Landstorfer, Dirk. H Blrhaus
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LANDESGRUPPE
MECKLENBURG-
VORPOMMERN

VORSITZENDER

Jan Koéhler
GeschaftsfUhrer

ABS Alarm- Bewachungs- und Sicherheitsdienst GmbH,
Rostock
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Neuwahlen und ein Tarifabschluss wo
alles anders kam

Bei der in Prasenz in Rostock am 15. September 2025
durchgeflihrten Mitgliederversammlung standen die
Wahl des Landesgruppenvorstandes und die
Vorbesprechung der Tarifrunde im Mittelpunkt.

Bei den Wahlen haben die Mitglieder der BDSW-
Landesgruppe ihren Vorsitzenden, Jan Kdhler, als auch
die bisherigen Stellvertreter, Jorg-Peter Althaus, Dirk H.
Blrhaus sowie Tjark Wackerhagen einstimmig im Amt
bestatigt.

A

Der neue Vorstand der Landesgruppe Mecklenburg-Vorpommern v.l.: Tjark Wackerhagen, Jan
Kohler, Jorg-Peter Althaus, Dirk. H. Burhaus (fehlt)

Die Tarifarbeit der Tarifkommission schien zunachst von
Erfolg gekrént zu werden.

Am 24. November einigte man sich mit der
Gewerkschaft ver.di auf einen Abschluss, der bei einer
24-monatigen Laufzeit Lohnerhéhungen von 3,77 % zum
01.01.2026 und 3,63 % zum 01.01.2027 beinhaltete. Auch
eine Anderung der Berechnungsgrundlage bei der
Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall war Teil der
Einigung. Leider stellte sich im Laufe der Erklarungsfrist
heraus, dass die Gewerkschaft diesen Teil des
Abschlusses im Nachhinein nicht wiirde einhalten
kénnen. Aus diesem Grund wurde der Abschluss als
Ganzes widerrufen.

Somit ging die Landesgruppe ohne neuen Tarifvertrag
ins neue Jahr, es besteht nur die Nachwirkung des zum
31.12.2025 geklndigten Entgelttarifvertrages.

STECKBRIEF

Mitglieder: 27
Anzahl der Beschiftigten: 5.334
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 94

Mitgliederversammlungen:
15.09.2025
08.12.2025 (virtuell)

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
Ass. jur. Martin Hildebrandt
Mail: hildebrandt@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Svenja Wallocha

Mail: wallocha@bdsw.de

Bei einer weiteren virtuellen Mitgliederversammlung am
8. Dezember 2025 diskutierte die Landesgruppe das
Ergebnis der Tarifverhandlungen und die darauf
folgenden Ereignisse. Man war sich darUber einig, dass

durch die Ablehnung der Neuregelung der
Entgeltfortzahlung durch ver.di eine mogliche
Neuaufnahme der Verhandlungen bei Null beginnen

musste.

S ! 2l - Rl b ek 3
Besuch des neuen BDSW-Présidenten Werner Landstorfer bei der
Mitgliederversammlung am 15.09.2025
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LANDESGRUPPE
NIEDERSACHSEN

VORSITZENDER

Andreas Segler
GeschaftsfUhrer

Niedersachsische Wach- und Schliessgesellschaft'Eggeling
& Schorling KG, Hannover

Emden eine Seehafenstadt in Ostfriesland 36



Neuer Vorstand und das Sicherheits-
gewerbegesetz

Die Landesgruppe Niedersachsen hat im Jahr 2025 zwei
Mitgliederversammlungen durchgefuhrt.

In der Sitzung am 15. Mai 2025 ging es vornehmlich um
die Neuwahlen zum Landesgruppenvorstand. Einziger
Kandidat fur das Amt des Landesgruppenvorsitzenden
war Andreas Segler, der einstimmig im Amt bestatigt
wurde. Als Stellvertreter wurden Axel Mauersberger,
Jochen Schurer und Kanut Seddig gewahlt. Ebenso
wurden die Mitglieder der Tarifkommission gewahlt.

Der neue Vorstand der Landesgruppe Niedersachsen v.l.: Kanut Seddig,
Andreas Segler, Axel Mauersberger, Jochen Schurer (fehlt)

Danach wurden die Mitgliedsunternehmen Uber den
Stand der Vorbereitungen zur JMV informiert.

Ein weiteres Thema war die Information zum Stand des
Gesetzgebungsverfahrens Sicherheitsgewerbegesetz.
Herr Koster berichtete zum Thema
Sicherheitspartnerschaft zwischen Verband und der
Polizei Hannover. Diese sei in der Vergangenheit wenig
verfolgt worden, wurde aber im Dezember 2024
reaktiviert. Es hat ein Treffen mit der Polizeiprasidentin
gegeben.

Ein dreifacher Tarifabschluss

In der Mitgliederversammlung am 02. September 2025
wurden die anstehenden Tarifverhandlungen zum
Abschluss des Lohntarifvertrages far
Sicherheitsdienstleistungen, des Lohntarifvertrages
Kerntechnische Anlagen flUr Sicherheitsdienstleistungen
und des Spartentarifvertrag far
Sicherheitsdienstleistungen in militarischen
Liegenschaften vorbereitet.

In diesem Zusammenhang diskutierten die Teilnehmer
auch Uber die Steigerung des gesetzlichen
Mindestlohnes. Am Ende der Sitzung berichtete der neu
gewahlte Prasident des BDSW, Werner Landstorfer, GUber

seine ersten Monate in dieser Position. Insbesondere
referierte er dabei Uber die Themen
SicherheitsUberprifungsgesetz und

Sicherheitsgewerbegesetz. Dann informiert er die Mit-

STECKBRIEF

Mitglieder: 59
Anzahl der Beschiftigten: 20.400
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 468

Mitgliederversammlungen:
15.05.2025
02.09.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
RAiIn Cornelia Okpara

Mail: okpara@bdsw.de

BDSW Sekretariat:

Nicole Weber

Mail: weber@bdsw.de

-glieder Uber ein neues Format, den BDSW-
Verbandsdialog “KID - Kommunikation, Information und
Diskussion”.

Am O1. Oktober 2025 konnte mit der Vereinten
Dienstleistungsgewerkschaft ver.di ein neuer
Lohntarifvertrag ,Kerntechnische Anlagen far
Sicherheitsdienstleistungen” abgeschlossen werden.

Es folgte am 9. Oktober 2025 der Abschluss fur den
Spartentarifvertrag "Militarische Liegenschaften”,
ebenfalls mit ver.di und schlieBlich am 18. November
2025 der Abschluss des Lohntarifvertrages fur
“Sicherheitsdienstleistungen” mit der Gewerkschaft

Offentlicher Dienst und Dienstleistungen (GOD).
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Geschaftsfuhrerin
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Im ersten Anlauf zum Tarifabschluss

Am 1. Februar 2025 konnte in der ersten
Tarifverhandlungsrunde zum Abschluss eines neuen
Lohntarifvertrages flr das private Sicherheitsgewerbe
ein Tarifvertragsabschluss erzielt werden.

Der Tarifvertrag hat eine Laufzeit bis zum 31.12.2026. Der
Tarifausschuss des Ministeriums flUr Arbeit, Gesundheit
und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen hatte auf
seiner Sitzung am 25. Juni 2025 die
Allgemeinverbindlicherkldrung des
far Sicherheitsdienstleistungen
Bekanntmachung Uber
Allgemeinverbindlicherklarung dieses
wurde am 28. Juli 2025 im
verdffentlicht.

Lohntarifvertrages
Die
die

Tarifvertrags
Bundesanzeiger

empfohlen.

NRW hat gewadhlt

Im Berichtszeitraum wurden zwei

Mitgliederversammlungen durchgefihrt.

Die Sitzung am 11. Februar 2025 diente hauptsachlich
der Vorbereitung der anstehenden Tarifrunde.

In der zweiten Mitgliederversammlung des Jahres am 14.
Mai 2025 wurde ein neuer Landesgruppenvorstand
gewdhlt. Dem langjahrigen Vorsitzenden der BDSW-
Landesgruppe Nordrhein-Westfalen, Gunnar Vielhaack,
folgt Nora Rauch.

Die Mitglieder wahlten Nora Rauch einstimmig zur neuen

Vorsitzenden. Wiedergewahlt wurden die
stellvertretenden Vorsitzenden Friedrich P. Kbtter,
Verwaltungsrat KOTTER Gruppe, Daniel Schleimer,

Geschaftsfuhrer VSU Wachdienst Rhein-Ruhr GmbH,
Mark  Tuchscher, GeschaftsfUhrer Niederrheinische
Wirtschafts-Uberwachung GmbH + Co. KG, und Rasmus
Finn Wackerhagen, GeschaftsfUhrer Sitec Dienstleistungs
GmbH.

Neu in den Landesgruppenvorstand gewahlt wurde
Tobias Stamper, Regional Vice President Region Sud-
West, Securitas Services GmbH.

STECKBRIEF

Mitglieder: 203
Anzahl der Beschdftigten: 53.257
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 1.336

Mitgliederversammlungen:
11.02.2025
14.05.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
RAIn Cornelia Okpara

Mail: okpara@bdsw.de

BDSW Sekretariat:

Tanja Staubach

Mail: staubach@bdsw.de

Die Mitglieder ernannten Gunnar Vielhaack zum
Ehrenvorsitzenden der Landesgruppe NRW.
Gunnar Vielhaack, der seit 42 Jahren die VSU

Wachdienst Rheinland-Westfalen GmbH, mit Sitz in KéIn
fGhrt, trat nach 32 Jahren Tarifarbeit im BDSW, davon
30 Jahre als VerhandlungsfUhrer in der Landesgruppe
NRW und nach fast 20 Jahren Vorsitz der gréBten
BDSW-Landesgruppe, nicht erneut fUir das Amt des
Vorsitzenden an.
AnschlieBend ebenfalls eine

wurde neue

Tarifkommission gewahlt.

e sl &
Der neue Vorstand der Landesgruppe Nordrhein-Westfalen v.I. : Daniel Schleimer, Rasmus Finn
Wackerhagen, Nora Rauch, Tobias Stamper, Mark Tuscher, Friedrich P. Kotter (fehlt)
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LANDESGRUPPE
RHEINLAND-PFALZ/
~ SAARLAND '

VORSITZENDER

Tobias Stamper
Geschaftsfuhrer
Securitas Sicherheitsdienste GmbH, Frankfurt



Tarifpolitik und Vorstandswahlen in
Rheinland-Pfalz/ Saarland

Die virtuelle Mitgliederversammlung am 07.03.2025
beschéftigte sich mit der voran gegangenen Tarifrunde
2024.

Ebenso wurde die bundesweite
Beschlussfassung zur Aufnahme
Tarifverhandlungen mit ver.di
aktuelle Sachstand des SiGewG
(Sicherheitsgewerbegesetz) mitgeteilt. Hingewiesen
wurde auf die anstehenden Prasidiumswahlen im
Rahmen der JMV 2025 in Berlin.

Tarifpolitik,
bundesweiter
besprochen und der

Auf der in Prasenz am 11.06.2025 in Kaiserslautern
stattgefundenen Mitgliederversammlung wurde Tobias
Stamper als Vorsitzender sowie Nora Rauch und Hans-
Jlrgen Ré&ssner als stellvertretende
Landesgruppenvorsitzende gewahlt.

In die Tarifkommission wurde

neben dem

Landesgruppenvorstand die Herren Bernhard Kron,
Alexander Mitsiadis, Thomas NaBhahn, David Rosenfeld
und Thomas Steinhorst gewéahlt.

Der neue Vorstand der Landesgruppe Rheinland-Pfalz/ Saarland v.l. : Hans-Jirgen Réssner,
Tobias Stamper, Nora Rauch

STECKBRIEF

Mitglieder: 49
Anzahl der Beschiftigten: 9.572
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 263

Mitgliederversammlungen:
07.03.2025

11.06.2025

13.10.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
RAiIn Andrea Faulstich-Goebel
Mail: faulstich@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Kerstin SchleuBner

Mail: schleussner@bdsw.de

Am 13.10.2025 fand in eine
Mitgliederversammlung in Prasenz statt. Hauptthemen

Kaiserslautern

waren die anstehenden Tarifverhandlungen sowie die
Vorstellung des neuen Prasidenten des BDSW, Werner
Landstorfer.

Die vorgelegten Forderungen waren
Gegenstand der Diskussion. Die anwesenden Mitglieder
gaben der Tarifkommission ein Mandat zum Abschluss
eines Tarifvertrages flr die nachsten Tarifverhandlungen
mit.

von verdi
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LANDESGRUPPE
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VORSITZENDER
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Daniel Balke
Geschaftsfuhrer
VSU Sachsische Wach- und SchlieBgesellschaft mbH,
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Mitgliederversammlung mit Fokus auf
das AVE-Verfahren

Im Berichtszeitraum fanden zwei
Mitgliederversammlungen der Landesgruppe Sachsen,
am 27.08.2025 in Dresden und am 05.12.2025 virtuell,
statt.

Der Schwerpunkt der Mitgliederversammlung am
27.08.2025 waren auch hier die Informationen an die
Mitglieder Uber das erfolglose AVE-Verfahren zum
Tarifvertrag fiir das private Sicherheitsgewerbe im
Freistaat Sachsen vom 18.01.2024.

Der BDSW hatte danach beim Sachsischen
Staatsministerium fUr Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
vollstdndige Akteneinsicht beantragt, um damit die
Erfolgsaussichten eines Klageverfahrens - hier einer
Feststellungsklage - zu prifen. Die Aktenlage hatte bei
der Benennung der Besetzung des Tarifausschusses
einen Interessenkonflikt der hervorrufenden Vertreter
der Gewerkschaft ver.di festgestellt.

Ver.di hatte sich im Vorfeld massiv 6ffentlich gegen eine
AVE des beantragten Tarifvertrages mit der
Gewerkschaft GOD artikuliert. Gleichwohl wurde der
ver.di-Vertreter benannt und wirkte an der negativen
AVE-Entscheidung des Tarifausschusses mit. Die
Mitgliederversammlung hatte intensiv  Uber die
Einleitung eines Klageverfahrens diskutiert, ohne dann

jedoch eine Abstimmung 2zu dem vorhandenen
differenzierten Meinungsbild der Landesgruppe
vorzunehmen. Vorher sollte noch ein Termin des

Landesgruppenvorsitzenden beim zustandigen
Arbeitsminister bzw. Staatssekretar abgewartet werden.
Dieser Termin wurde auf Anfang Marz 2026, auf eine
Abteilungsleiterebene delegiert.

Virtuelle auBerordentliche
Mitgliederversammliung am 05.12.2025

Am 05.12.2025 fand eine zweite, auBBerordentliche und
Mitgliederversammlung der Landesgruppe
Sachsen statt. Themen waren die Besprechung und
Festlegung des Mandats fur die am 08.12.2025
stattfindenden Tarifverhandlungen sowie die weitere
Erorterung der Erhebung einer Feststellungsklage unter
Kostengesichtspunkten.

virtuelle

Tarifverhandlungen und -ergebnis am
08.12.2025

Die Landesgruppe Sachsen konnte am 08.12.2025 in
Leipzig mit der Gewerkschaft GOD einen neuen 2-
jahrigen Tarifvertrag far die
Sicherheitswirtschaft flir die allgemeine Sicherheit und
fur den Bereich Werkfeuerwehr mit Wirkung ab O1.
Januar 2026 und zwei Lohnerhdhungsschritten zum
01.02.2026 und 01.01.2027 abschlieBen.

private

STECKBRIEF

Mitglieder: 69
Anzahl der Beschiftigten: 17.271
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 267

Mitgliederversammiungen:
27.08.2025
05.12.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:

RA Andreas Paulick

Mail: paulick@bdsw.de

BDSW Sekretariat:

Kerstin SchleuBBner

Mail: schleussner@bdsw.de

Sommerfest der VSW
Das Sommerfest der Sachsischen
Arbeitgebervereinigung der Vereinigung der
Sachsischen Wirtschaft (VSW) fand am 19.08.2025 im
Tagungszentrum der VSW in Dresden-Radebeul statt,
bei welcher der Landtagsprasident Alexander Dircks,
der Ministerprasident, Michael Kretschmer und 6
Staatsminister Gaste waren.

Unter Beteiligung des Landesgruppenvorsitzenden und
des VSW-Prasidiumsmitglieds Ingo Hartmann wurden
erneut wirtschaftspolitische Themen erortert. Der
Landesgruppenvorsitzende vertrat die Belange der
privaten Sicherheitswirtschaft, insbesondere eine auf
Qualitatskriterien, auf dem vorhandenen Tarifvertrag
gestltzte  Auftragsvergabe das
Fachkraftemangel. Die Vertreter Landesgruppe
Sachsen im BDSW pflegen seit Jahren ein besonderes
Verhdltnis zu den BDA-Vertretern des Sdachsischen
Arbeitgeberverbandes VSW.

sowie Thema

der

L :-"I
ﬁ*ﬁ.““"‘

Foto: © vsw-direkt.de Quelle: vsw-direkt.de wp-content uploads 2025 O8DSCF4897_1

hmm

VSW-Wirtschaftsgesprich
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Foto: © vsw-direkt.de Quelle: vsw-direkt.de wp-content uploads 2026 DSCF6677-2-768

Neujahrsempfang der VSW

Der traditionelle Neujahrsempfang, unter Beteiligung
des BDSW, fand am 14.01.2026 unter Federflhrung der
Vereinigung der Sachsischen Wirtschaft (VSW) in
Dresden-Radebeul statt. Am VSW-Neujahrsempfang
nahmen zahlreiche Persénlichkeiten aus Wirtschaft,
dem Sdachsischen Landtag und der Staatsregierung,
teil, unter anderem erneut Landtagsprdsident Dircks,
Ministerprasident Kretschmar, begleitet von 6 weiteren
Ministern der Sachsischen Landesregierung. Der BDSW
wurde durch das VSW-Prasidiumsmitglied Ingo
Hartmann vertreten.

Foto: © vsw-direkt.de Quelle: vsw-direkt.de wp-content uploads 2026_01_ DSCF6748-scaled

Jahrlicher Informations- und
Erfahrungsaustausch zwischen SMi,
Sachsischer Polizei und BDSW-
Fluhrungskraften

Der jahrliche Informations- und Erfahrungsaustausch
der Sachsischen Polizei und der FUhrungskrafte von
BDSW-Sicherheitsunternehmen fand am 03.12.2025,
unter FederfUhrung des
Staatsministeriums des

Sdchsischen
Innern und des
Landeskriminalamtes Sachsen, in Dresden statt.

Inhalte des Austausches waren u. a. die Vorstellung der
Polizeilichen Kriminalstatistik sowie der aktuellen
Kriminalitatsentwicklung im Freistaat Sachsen. Zudem
prasentierte der BDSW die erneut herausragenden
Meldestatistiken der Sicherheitsdienstleister und der
Polizei fUr das Jahr 2024 und der Quartale 1 bis 3 des
Jahres 2025.
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Rudiger Haase
Geschaftsfihrender Direktor
KOTTER SE & Co. KG Security, Berlin
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Neuwahlen, Tarifarbeit und das Projekt
SIGGI

Die Landesgruppe Sachsen-Anhalt traf sich im
Berichtszeitraum insgesamt dreimal.

Im Mittelpunkt standen die Tarifarbeit, die Neuwahlen
zum Landesgruppenvorstand und den

Tarifkommissionen sowie das Projekt SIGGI.

Auf der Sitzung am 13.06.2025 in Halle wurde Rudiger
Haase als Vorsitzender im Amt bestatigt. Auch Hagen
Henschel wurde als Stellvertreter wiedergewahlt. Neu im
Vorstand der Landesgruppe ist Daniel Balke, der
ebenfalls stellvertretender Vorsitzender wurde.

Die Landesgruppe freute sich, den neuen Prdsidenten

Werner Landstorfer begriBen zu kdnnen. Herr
Landstorfer berichtete und diskutierte mit den
Mitgliedern unter anderem die Themen

Sicherheitsgewerbegesetz, Tarife und gesetzlicher
Mindestlohn. Er kiindigte auch an, zuklnftig eine neue

Art der Kommunikation einzufthren. Es sollen in
regelmaBigen Abstdnden Webinare zu aktuellen
Themen, unter Beteiligung von Prasidium und

Geschaftsfihrung, durchgeflihrt werden.
L]
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De Landegruppe beschloss auf dieser Sitzung auch, sich
in Zusammenarbeit mit der Akademie flir Bewachung &

Sicherheit am Projekt ,,SIGGI - Starkung und Integration
der geringqualifizierten und geringfiigig

@

STECKBRIEF

Mitglieder: 42
Anzahl der Beschéftigten: 6.509
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 127

Mitgliederversammlungen:
13.06.2025

19.09.2025 (virtuell)
28.10.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
Ass. jur. Martin Hildebrandt
Mail: hildebrandt@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Svenja Wallocha

Mail: wallocha@bdsw.de

Beschéftigtengruppen mit Initialziindung* zZu
beteiligen. Im Projekt sollen verstarkte Nutzung des
Potenzials bereits vorhandene, benachteiligte
Beschaftigungsgruppen gefdrdert, qualifiziert und auf
aktuelle und zuklnftige Entwicklungen vorbereitet
werden. Dazu gehért insbesondere der Umgang mit
kulturellen Unterschieden, Qualifikationsunterschieden
und digitalen Arbeitsmethoden.

In Vorbereitung der Tarifverhandlungen traf sich die
Landesgruppe erneut am 19.09.2025, dieses Mal virtuell.
In einer sehr intensiven Diskussion wurde hier ein
Mandat fur die Verhandlungen erarbeitet. SchlieBlich
wurde das Tarifergebnis auf einer weiteren, virtuellen
Mitgliederversammlung am 28.10.2025 ratifiziert.

Der neue Vorstand der Landesgruppe Sachsen-Anhalt v.l.: Hagen Henschel, Rudiger Haase, Daniel Balke
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LANDESGRUPPE
SCHLESWIG-
HOLSTEIN

VORSITZENDER

Niels Blunck
GeschaftsfUhrer
Hauschildt & Blunck Wach- und Objektschutz GmbH & Co. KG,

Hansestadt Lubeck UNESCO Weltkulturerbe 47



Neuwahlen, neue Spitze - neuer Tarif

Bei der Mitgliederversammlung am 12. Juni 2025 in
LUbeck stand der Wechsel an der Spitze des Vorstandes
2025 besonders im Fokus der Landesgruppe. Nach 15
Jahren im Amt wurde Lutz Kleinfeldt, Geschaftsflihrer
der LUbecker Wachunternehmen Dr. Kurt Kleinfeldt
GmbH, verabschiedet und zum Ehrenvorsitzenden der
Landesgruppe ernannt. Neben seiner Arbeit als
Landesgruppenvorsitzender war Herr Kleinfeldt von 2013
bis 2025 BDSW-Vizeprasident und von 1993 bis 2001
Rechnungsprifer des BDSW.

Zum neuen Vorsitzenden wurde Niels Blunck,
Geschaftsfuhrer der Hauschildt & Blunck Wach- und
Objektschutz GmbH & Co. KG, gewahlt. Unterstitzt wird
der neue Vorsitzende von den stellvertretenden
Vorsitzenden Kanut Seddig, Andreas Segler und Bjérn
Wackerhagen.

11

Ich freue mich, dass mir die
Kollegen der Landesgruppe das
Vertrauen ausgesprochen haben,
nun den Vorsitz zu Gbernehmen
und bedanke mich herzlich bei
Lutz Kleinfeldt fUr die Arbeit
und das Engagement der letzten
15 Jahre.

\ 4

Niels Blunck

Der neue Vorstand der Landesgruppe Schleswig-Holstein v.l.: Bjérn Wackerhagen, Kanut Seddig, Niels Blunck,
Andreas Segler

STECKBRIEF

Mitglieder: 39
Anzahl der Beschiftigten: 13.204
Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 204

Mitgliederversammlungen:
05.03.2025
12.06.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
Ass. jur. Martin Hildebrandt
Mail: hildebrandt@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Svenja Wallocha

Mail: wallocha@bdsw.de

Da der Flachentarifvertrag bereits 2024 abgeschlossen
wurde und erstmals zum 31.12.2026 kiUndbar ist, musste
im Berichtszeitraum lediglich der Tarifvertrag KTA
(Kerntechnischer Anlagen) verhandelt und
abgeschlossen werden.

Die Tarifkommission KTA hat in der zweiten
Verhandlungsrunde am 19.11.2025 einen Abschluss mit
einer 2-jdhrigen Laufzeit (01.01.2026 - 31.12.2027) mit

ver.di erzielen kénnen. Die linearen Erhdhungen
betragen 3,9 % zum 01012026 und 2,81 % zum
01.01.2027.
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LANDESGRUPPE
THURINGEN

VORSITZENDER

DB e
5 : -

Wolfgang Kestner
Geschaftsfuhrer
VSU Bewachungs- und Sicherheitsunternehmen GmbH, Erfurt




Wiederwahlen in Thilringen und
Tarifpolitik

Auf der Mitgliederversammlung am 12.05.2025 in Erfurt
wurde Herr Wolfgang Kestner als
Landesgruppenvorsitzender in seinem Amt bestéatigt
und die Herren Wolf-Rudiger Wirth und Markus Reinders
zu seinen Stellvertretern gewahlt.

Der Tarifkommission gehoéren neben dem
Landesgruppenvorstand noch die Herren Rainer Hempel,
Frank Thormann, Milan Ribbe und Sven Filz an.

Die Vorstellung von
,Security Robotics” sowie
der Ruckblick der

Landesgruppe Tharingen
von 2021-2025 und die

Vorschau auf die JMV 2025 %W?h()bbﬁ(s@

waren ebenfalls Gegenstand
der Mitgliederversammlung.

Die virtuelle Mitgliederversammlung am 0110.2025
beschéftigte sich mit der Auswertung der
Vorstandssitzung vom 22.09.2025 und der Ausrichtung
der Tarifverhandlungen 2026/2027.

Die Teilnehmer gaben der Tarifkommission ein Mandat
zum Abschluss eines Tarifvertrages mit. Gleichzeitig
wurde die Landesgruppe Uber den Fachausschuss
Bundeswehr gebeten, in den Tarifverhandlungen im
militarischen Bereich eine Zulage far den
Dienstgruppenfihrer mit Hund fUr héchstens 12 Stunden
einzufUhren. Ein weiteres Anliegen des Fachaauschuss
Bundeswehr war es, in den Tarifverhandlungen eine
Zulage fur Detektion von Drohnen im Bereich
Bundeswehr zu tarifieren.

Mitglieder: 33

STECKBRIEF

Anzahl der Beschaftigten: 4.705

Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 128

Mitgliederversammiungen:
12.05.2025
01.10.2025 (virtuell)

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
RAiIn Andrea Faulstich-Goebel
Mail: faulstich@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Kerstin SchleuBBner

Mail: schleussner@bdsw.de

50


mailto:faulstich@bdsw.de
mailto:schleussner@bdsw.de

FACHAUSSCHUSS
AUSBILDUNG

‘ ““ VORSITZENDER

Frank Schimmel
Geschaftsfuhrer
]!F,‘/ KOTTER Akademie GmbH & Co. KG, Essen
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Qualifikation mit Zukunft: Neuordnung
und Ausbildung im Dialog

Wie in den letzten Jahren Ublich traf sich der
Fachausschuss Ausbildung im Berichtszeitraum zweimal.
Geleitet wurden beide Sitzungen, wie Ublich eine virtuell,
eine in Prasenz, vom Vorsitzenden Frank Schimmel.

Das virtuelle Treffen des Gremiums fand am 11. Mérz
2025 statt. Im Mittelpunkt stand dabei die immer noch
anstehende Neuordnung der sicherheitsrelevanten
Berufe. Hier diskutierten die Teilnehmer eine mogliche
Spezialisierung anhand eines umfangreichen Katalogs,
der vom Kuratorium fUr Berufsbildung prasentiert
wurde. Der AK Neuordnung der sicherheitsrelevanten
Berufe wurde beauftragt, diese Modelle tiefer zu
diskutieren. Daneben sprach der Fachausschuss Uber die
Vorbereitung der Ausbildungstagung und die
Entwicklungen der Teilqualifikationen. Auch das
Qualifizierungschancengesetz stand auf der
Tagesordnung. Am Ende der Sitzung wurden die
langjahrigen Mitglieder Dittfried Jakubowski und
Christof Wannemdlller in den Ruhestand verabschiedet.

Am 25. September 2025 traf sich der Fachausschuss in
Berlin in den Raumlichkeiten der Firma Dussman. Wie in
den letzten Jahren Ublich traf man sich in rdumlicher und
in zeitlicher Ndhe zur Ausbildungstagung. Zum ersten
Mal nahm der neu gewahlte Prasident des BDSW,
Werner Landstorfer, an der Sitzung teil. Auch in Prasenz
wurde das Neuordnungsverfahren thematisiert. Die
Teilnehmer des Arbeitskreises stellten ihre Einschatzung
VOor. Demnach kédnnte eine Neustrukturierung
moglicherweise einfacher erreicht werden, als bisher
angenommen. Herr Schimmel kindigte hierflir die
Durchflihrung von Hintergrundgesprachen mit
potenziellen Stakeholdern auf der Arbeitgeberseite an.
Herr Landstorfer sagte seine Mithilfe bei der
Vorbereitung solcher Gesprache zu. Problematisch ist
aber im Zuge der Neuordnung die Bestrebung der
Arbeitnehmerseite, den Bereich Geld und Wert in die
Ausbildungen einzubeziehen, was von der hierflr
zustandigen BDGW strikt abgelehnt wird.

STECKBRIEF

Mitglieder: 99

Sitzungen:
11.03.2025
25.09.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
Ass. jur. Martin Hildebrandt
Mail: hildebrandt@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Nicole Weber

Mail: weber@bdsw.de

Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung war das seit dem
01.07.2025 in Kraft getretene neue Verfahren fiir die
Durchfilhrung der Sachkundepriifung bei den Industrie-
und Handelskammern. Dies fUhrt bei gleichem Ergebnis
zu einer hoheren Belastung der Prifungsausschlisse.
Herr Landstorfer kUndigte an, dieses Thema bei dem
Prasidenten und dem Hauptgeschaftsfihrer der DIHK
anzusprechen. Auf der Tagesordnung standen auch die
anstehende Ausbildungstagung und die kurze Zeit
spaten stattfindende INTEL-Veranstaltung.
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FACHAUSSCHUSS
BUNDESWEHR

VORSITZENDER

Gunnar Vielhaack
Geschaftsfuhrer

VSU Vereinigte Sicherheitsunternehmen GmbH, KbIn



Geladen in den Bundestag

Der Fachausschuss Bundeswehr, mit seinem
Vorsitzenden Gunnar Vielhaack und seinen 36
Mitgliedern hatte im Berichtszeitraum viele aktuelle
Themen zu bearbeiten.

Am 28.04.2025 fand eine Besprechung mit dem
BAIUDBw, Bundesamt fur Infrastruktur, Umweltschutz
und Dienstleistungen der Bundeswehr, zum Thema
Evaluierung Ausbildungsnachweis flir gewerbliches
Sicherheitspersonal in Liegenschaften der Bundeswehr
statt. Der geplante Ausbildungsnachweis (AusbNw) flr
gewerbliche Sicherheitspersonal wurde einem
Praxistest unterzogen. Die Ergebnisse wurden spater
auch erortert.

das

Gunnar Vielhaack war am 03.11.2025 als
Sachverstiandiger vor den Innenausschuss des
Deutschen Bundestages zum Thema

Sicherheitstberprifungsgesetz geladen worden, fUr ein
Statement und die Beantwortung von Fragen der
Abgeordneten.

11

Es war ein groR3er
Erfolg, dass ein
Angehodriger unseres
Verbandes vor den
Bundestag geladen
wurde!

Cornelia Okpara

Die turnusgemaBe Sitzung des Fachausschuss fand am
09.12.25 in Bonn statt.

Die Teilnehmer der Sitzung, darunter auch das BAIUDBw,
sprachen und diskutierten Uber
Sicherheitstberprifungen, insbesondere im
Zusammenhang mit dem Entwurf des neuen SUG
(SicherheitstUberprifungsgesetz), den Stand zu dem
Verfahren zum Ausbildungsnachweis, Uber den Stand der
Organisation der Hundeausbildung durch die
Bundeswehr, der verstarkten Einbindung
Sicherheitsgewerbes in Ansehen der Sicherheitslage, die
Vertragsstrafenregelungen und fassten einen Beschluss
in den

des

zum Thema Tarifierung einer Drohnenzulage
Landertarifen.

STECKBRIEF

Mitglieder: 36

Sitzungen:
11.08.2025
09.12.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
RAIin Cornelia Okpara

Mail: okpara@bdsw.de

BDSW Sekretariat:

Tanja Staubach

Mail: staubach@bdsw.de

MD Dr. Klos
BMI

Offentlichen Anhérung im Innenausschuss zum Sicherheitstberprifungsgesetz Sitzungssaal
am 03. November 2025 v.I. MdB. Dr. Christian Klos, Gunnar, Vielhaack, Foto: Aufnahmen
zusammengefiigt aus dem Livestream der Offentlichen Anhérung
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FACHAUSSCHUSS
DROHNEN

VORSITZENDE

Cornelius Toussaint Gerd Kupferer

Geschaftsfuhrer Leiter Unternehmensbereich Premium
CONDOR Schutz- und Private Securiton GmbH Alarm- und
Sicherheitsdienst GmbH Sicherheitssysteme, Achern




Von der Norm fiir Drohnenabwehr und -
detektion 2zu neuen Aufgaben von
Sicherheitskraften

Die am 11. Februar 2025 in Raunheim stattgefundene
Sitzung hat sich mit folgenden Themen
auseinandergesetzt:

CoESS Mitgliederbefragung zZu Europaischen
Standardszenarien und C-UAS-Schulungen, eine Norm
fGr Drohnenabwehrsystem - Referat zur DIN 5452-9 -
Drohnendetektion und Abwehr, Detektion, Multisensorik
und  Multieffektorik sowie die Aufgaben und
Zielstellungen des Fachausschusses flr das Jahr 2025
zum Thema Schnittstellen-Kommunikation.

Die virtuelle Sitzung des Fachausschusses Drohnen am
14. Juli 2025 behandelte Compliance, Drohneneinsatze
und Ausbildungskonzepte.

Es wurde auf die CoESS Veranstaltung am 04.06.2025 in
Brissel mit dem Thema Drohneneinsatz und -detektion
hingewiesen. Auch die Erfahrungen bei den
Aufstiegserlaubnissen BVLOS (Beyond Visual Line of
Sight) der DB wurden thematisiert.

Hingewiesen wurde auf die Planung der Bundeswehr,
die Drohnenabwehr durch zivile Sicherheitskrafte an
ihren Standorten zu implementieren. Eine Zulage von
1,50 € pro Stunde fur die Eingreifkrafte wurde erortert.

STECKBRIEF

Mitglieder: 36

Sitzungen:
11.02.2025
01.04.2025 (virtuell)
23.06.2025 (virtuell)
14.07.2025 (virtuell)
29.09.2025
07.10.2025
02.12.2025 (virtuell)

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschiftsfiihrung
RAIn Andrea Faulstich-Goebel
Mail; faulstich@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Kerstin SchleuBner

Mail: schleussner@bdsw.de

Diese Zulage soll ausschlieBlich fir den Bereich
Bundeswehr  gelten. Des  Weiteren plant der
Fachausschuss einen Leitfaden flir Drohnen- und

Robotikschulungen sowie Aus- und Fortbildungen zu
erstellen. HierfUr wurde eine Arbeitsgruppe eingerichtet.

Auf der virtuellen Sitzung des Fachausschusses am 02.
Dezember 2025 wurden zentrale Themen der
Drohnentechnologie und deren rechtlichen
Rahmenbedingungen behandelt. Der Status des
Leitfadens wurde erortert.

Die Tarifierung Drohnenabwehr war ebenfalls
Gegenstand der Sitzung, wie der rechtliche Status der
Drohnenabwehr. Ein Austausch Uber die Erfahrungen mit
SORA 2.5 fand statt. Die auf der Security Essen 2026
geplante Drohnenkonferenz wurde diskutiert.
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FACHAUSSCHUSS
KOMMUNIKATION

VORSITZENDER

Jonas Timm
PR & Public Affairs Manager
Securitas Holding GmbH, Berlin




Neue Wege der Kommunikation -
Kompetenz im Fokus

Im Vorfeld der ersten Sitzung des Fachausschusses, am
29.01.2025, fand der erste Praxis-Workshop des
Ausschusses statt. Dieser befasste sich mit dem Thema
»KI in der Kommunikation®. Die Teilnehmer haben von
Johannes Priewich, Agentur In A Nutshell, spannende
Einblicke in die Welt der Klnstlichen Intelligenz erhalten.
Es wurde besprochen, wie Kl die Kommunikation
verandert und welche Chancen und Herausforderungen
sich daraus ergeben. Am Vorabend stellte
Germandrones GmbH CEO Dr. Klaus Scho u.a. die
innovative Drohne ,Songbird“ vor. Er lieferte einen
beeindruckenden Einblick in ein Unternehmen auf dem
Weg zur Serienfertigung.

Nach der Wahl des neuen Prasidiums des BDSW im Mai
2025 traf sich der Fachausschuss Kommunikation, um
die neue Kommunikationsstrategie des Verbandes zu
besprechen und die Aktivitaten des Fachausschusses zu
planen.

Im Fokus des ersten Austauschs mit dem nun flr den
Ausschuss und das Thema Kommunikation zustandigen
Prasidiumsmitglieds, Werner Landstorfer, standen die
Vorstellung des neuen Prasidenten, die Prasentation des
Kommunikationskonzepts des Verbandes sowie die
Planung von Workshops des Ausschusses. Ziel war es,
die strategische Ausrichtung der
Verbandskommunikation zu erldutern und die Mitglieder
frihzeitig in die kommenden Initiativen einzubinden.

Zwischen den Sitzungen stimmten sich der Vorsitzende
Jonas Timm und seine Stellvertreter mehrfach digital
und persdnlich Uber das weitere Vorgehen des
Ausschusses ab.

STECKBRIEF

Mitglieder: 23

Sitzungen:
29.01.2025
19.08.2025 (virtuell)
24.09.2025 (virtuell)

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
Silke Zoller

Mail: zoeller@bdsw.de

BDSW Sekretariat:

Tanja Staubach

Mail: staubach@bdsw.de

FUr 2026 sind ein Workshop zum Thema Medienrecht,
weitere praxisnahe Workshops sowie
Redaktionsbesuche geplant, um die Fachkompetenz der
Mitglieder im Bereich Kommunikation kontinuierlich zu
starken.

Mit diesen MaBnahmen setzt der Ausschuss ein
deutliches Signal: Der BDSW will seine Mitglieder nicht
nur rechtlich und strategisch begleiten, sondern auch
praxisnah auf aktuelle Herausforderungen in der
Medienlandschaft vorbereiten.
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FACHAUSSCHUSS
TECHNIK

VORSITZENDER

Stefan Rauschen

Geschaftsfuhrer

Wach- und SchlieBgesellschaft mbH & Co. KG,
Monchengladbach




Digitale Intelligenz - reale Verantwortung

Am 11.06.2025 fand in Essen eine Sitzung des
Fachausschuss Technik statt.

Diese hatte u. a. folgende Themen auf der Agenda:
Berichte aus den Arbeitskreisen, Arbeitskreis AES 50518
/ 0827-11, CoESS Arbeitskreis Ferntuberwachung,
Arbeitskreis 713.1.5 Ubertragungsanlagen, Arbeitskreis
713.1.2 Uberfall- und Einbruchmeldeanlagen, Arbeitskreis
713113 VideoUberwachungsanlagen, BDSW Arbeitskreis
Cybersicherheit, VdS AG Sicherungskette (VdS 2172, VdS
3138, VdS 3895 - Zeitstempelkette (Update notwendig?),
VdS 3137 - Anforderungen an einen Alarmprovider VdS
2868 - NSL-FK Qualifikation).

Gegenstand der Erorterung waren auch einheitliche
Bedienteile fUr EMA’s (Einbruchmeldeanlagen) und
BMA’s (Brandmeldeanlagen) sowie der
Vorbereitungsstand Techniktagung 2025.

1
00 0010110

STECKBRIEF

Mitglieder: 55

Sitzungen:
08.04.2025
11.06.2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschiftsfiihrung
RAiIn Andrea Faulstich-Goebel
Mail: faulstich@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Kerstin SchleuBner

Mail: schleussner@bdsw.de

1001701121111
11101101100Q11100

om01111101100 LT
%10111010, 9111111131110 Sautioo oououin @@m@

0111189011101

§

017111000
11111111
02100011100

0011 f?‘111001011

0101 1100 T0O0 20
. 01341100071 0100h01

010100

101001 g 11999010 4011

=0

WiTiqq, 001101111..11._

0-1 0 0 ()() ()jL

000113



mailto:faulstich@bdsw.de
mailto:schleussner@bdsw.de

Holger Késter
Geschaftsfuhrer
HERSA-Security GmbH & Co. KG, Hannover




Wirtschaftsschutz im Dialog mit Politik
und Behorden

Der Fachausschuss Wirtschaftsschutz unter Vorsitz von
Holger Koster versteht sich als Gremium innerhalb des
BDSW, das die Mitgliedsunternehmen befahigt, fur ihre
Kunden zu kompetenten Partnern in allen Fragen der
Unternehmenssicherheit zu werden.

Hierzu bildet der Fachausschuss (FA) eine Bricke zu
und ein Netzwerk mit den staatlichen
Sicherheitsbehdérden. Die Arbeitskontakte zu den in der
LInitiative  Wirtschaftsschutz“ beteiligten Ministerien,
Sicherheitsbehérden und Verbanden wurden durch den
FA-Geschaftsfuhrer und FA-Vorsitzenden gepflegt.
Zudem wurden BDSW-Informationen zum
Wirtschaftsschutz und zur Cybersicherheit
verbandsintern an Bedarfstrager gesteuert.

Auch im Jahr 2025 diente die vom FA-Wirtschaftsschutz
im DSD herausgegebene ,,Info-Wirtschaftsschutz*“ als
anerkanntes Medium zur Sensibilisierung von Mitgliedern
und Offentlichkeit. Der BDSW brachte sich innerhalb der
2016 unter Beteiligung des BDSW mitgegrindeten
LInitiative Wirtschaftsschutz“ in die Erarbeitung der
neuen Nationalen Wirtschaftsschutzstrategie ein. Im
Jahr 2025 fanden innerhalb der HInitiative
Wirtschaftsschutz“ zwei virtuelle Sicherheitsbriefings fur
Unternehmen durch die in der Initiative involvierten
Sicherheitsbehérden, organisiert durch Verbandspartner
der Initiative, statt.

Jetzt lesen!

Foto: Ausschnitt aus dem DSD
(DERSICHERHEITSDIENST)
Ausgabe

03/2025 S. 73, Das Fachmagazin
fur die Sicherheitswirtschaft

STECKBRIEF

Mitglieder: 39

Sitzung:
26.06. 2025

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschaftsfiihrung:

Dr. Berthold Stoppelkamp
Mail: stoppelkamp@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Nicole Weber

Mail: weber@bdsw.de

In der FA-Wirtschaftsschutzsitzung am 26. Juni 2025
wurde Holger Koster, GeschaftsfUhrer der HERSA-
Unternehmensgruppe in seinem Amt bestatigt.

Auch sein Stellvertreter Dirk H. Burhaus,
Geschaftsfiihrender Direktor der KOTTER Security
Gruppe, wurde vom FA erneut gewahlt. Thematisch
befasste sich der FA mit hybriden Bedrohungen,
Desinformation, Spionage und Sabotage und Risiko-
und Krisenmanagement fiir KRITIS-Betreiber.

VL initiative

D wirtschaftsschutz

Fachausschuss Sitzung v.l.: Dr. Berthold Stoppelkamp, Holger Késter, Dirk H. Blrhaus, Foto: DSD Ausgabe

03/ 2025

62



https://www.dersicherheitsdienst.de/e-paper/2025-03/72/

5+

#» % ARBEITSKREIS - e
e s

CYBERSICHERHEIT om |
. VORSITZENDER mu‘
| . YT
Co-ponu
) . repls
urn this

Dirk H. Blrhaus

| il 1 Geschéftsfuhrer Im| 'ﬂ i m i na"

; \ i SR el ss Fliotection Graokl Berlip. o0 e B = g | ",
L L s T

s TC=l.ajax c, fc&&n aJaxTran
Aa.overri :H»M 1rm~ T y'[wéw‘wa .overrid
r 1{ chi(d] | 4 rendet

s ""' e - m ;:r # Y B AN, @ — P

e e g AN

63




Cybersicherheit im Fokus - Gemeinsam
sicher handeln

Um den Mitglieder besondere Hilfestellung beim Schutz
vor Gefahren aus dem Internet zu geben, hat der BDSW
im Jahr 2025 den AK Cybersicherheit gegrindet.
Experten aus den Mitgliedsunternehmen erarbeiten
unter der Leitung des Vorsitzenden Dirk H. Blrhaus auf
die Sicherheitswirtschaft zugeschnittene
Handlungsvorschlage, damit sich die Unternehmen
besser gegen Cyberkriminelle schltzen kénnen. Denn
den Unternehmen der Sicherheitswirtschaft kommt auf
Grund ihrer Tatigkeit eine besondere Verantwortung fiir
sicherheitskonformes Handeln zu.

In vier Sitzungen haben sich die Teilnehmer zunachst
einen Uberblick Uber die Gefdhrdungen aus dem Netz
verschafft. Hierbei wurde deutlich, dass ein groBer Teil
der Gefahren durch meist unbeabsichtigtes
Fehlverhalten von Beschiaftigten verursacht wird.
Dadurch wird das Eindringen in die Netzwerke erst
ermoglicht.

Man war sich schnell einig, dass die Sensibilisierung des
Staffs in Bezug auf die Behandlung persdnlicher Daten,
den Umgang mit Kommunikationsmitteln und das
Verhalten in ungewodhnlichen Situationen ein SchlUssel
zum Schutz gegen Cyberkriminalitat ist. Daher hat der
Arbeitskreis zunachst eine Liste der Themen erstellt, die
im Rahmen von Schulungen fUr das Personal wichtig
sind. Danach wurden diese Themen flr die einzelnen
Mitarbeitergruppen gewichtet. Heraus kam eine Matrix,
die festlegt, welche Beschaftigten zu welchem Thema,
wie lange zu schulen sind. Mit dieser Matrix wurden
Schulungsanbieter kontaktiert, die auf den Bediirfnissen
der Branche basierende Schulungskonzepte entwickeln
sollen, die sie im weiteren Verlauf den
Verbandsmitgliedern zur Verflgung stellen.

Darlber hinaus plant der AK mittelfristig eine
Handreichung zum Thema Cybersicherheit fUr die
Mitglieder zu erarbeiten.

STECKBRIEF

Mitglieder: 38

Sitzungen:
09.04.2025
17.06.2025 (hybrid)
19.09.2025 (virtuell)
07.11.2025 (virtuell)

Ansprechpartner beim BDSW

BDSW Geschéftsfiihrung:

Ass. jur. Martin Hildebrandt
Mail: hildebrandt@bdsw.de

BDSW Sekretariat:

Nicole Weber
Mail: weber@bdsw.de
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ARBEITSKREIS
VERANSTALTUNGS-
ORDNUNGSDIENST

VORSITZENDER

Martin Houbé

GeschaftsfUhrer
Special Security Services Deutschland SSSD GmbH, Bergheim



Veranstaltungsordnungsdienst meets
DFB

Der AK VOD hat sich im Berichtszeitraum nicht zu einer
Sitzung zusammengefunden. Es wurden allerdings eine
Reihe von Hintergrundgespriachen in Person des
Vorsitzenden Martin Houbé und des BDSW-Prasidenten
Werner Landstorfer gefthrt, die sich um die Integration
des Veranstaltungsordnungsdienstes in die QuaSOD
Qualifizierung des DFB drehten. Auch die derzeit auf Eis
liegende Erarbeitung einer DIN SPEC 77202 wurde
besprochen.

STECKBRIEF

Mitglieder: 43
Sitzung: -

Ansprechpartner beim BDSW
BDSW Geschéftsfiihrung:
Ass. jur. Martin Hildebrandt
Mail: hildebrandt@bdsw.de
BDSW Sekretariat:

Nicole Weber

Mail: weber@bdsw.de
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DIE VERNETZUNG

DER VERBANDE

Vernetzt handeln - Sicherheit gestalten

Der BDSW ist umfassend auf nationaler und
europdischer Ebene vernetzt, um die Interessen seiner
Mitgliedsunternehmen effektiv zu vertreten.

¢ Europdische Ebene: Grindungsmitglied des
europadischen Dachverbandes CoESS (Confederation
of European Security Services, 1989).

¢ Nationale Verbande: Gegenseitige Mitgliedschaft mit
dem Bundesverband Sicherheitstechnik (BHE),
Mitglied im Bundesverband der
Dienstleistungswirtschaft (BDWi) in Berlin, sowie in
der Bundesvereinigung der Deutschen
Arbeitgeberverbande (BDA), dem Spitzenverband
der deutschen Wirtschaft. Uber die BDA hinaus ist
der BDSW in mehreren Landesvereinigungen aktiv,
die fur die Zustimmung zu AVE-Antrdgen unserer
Tarifvertrdge in den jeweiligen Bundesléandern
entscheidend sind. Dazu z&hlen unter anderem UVB,
UBW, VWR, UVN, VU und vbw.

e Forschung und Prdvention: Aktive Mitarbeit im
Deutschen Forum fur Kriminalpravention (DFK) seit
2001. Zusammenarbeit mit dem Brandenburgischen
Institut fGr Gesellschaft und Sicherheit (BIGS), u.a. im
Projekt ,,O0SiMa - Ordnung des Sicherheitsmarktes®,
sowie Mitglied im  Zukunftsforum Offentliche
Sicherheit (ZOES).

Zusatzlich ist der BDSW vernetzt mit weiteren
relevanten Akteuren und Initiativen der
Sicherheitswirtschaft, darunter: VSW, Initiative

Wirtschaftsschutz, SIFO.de, BDLS, BDGW, VSW Hessen -
Rheinland-Pfalz - Saarland, BVSW und forum vergabe.

Diese breite Vernetzung ermodglicht dem BDSW,
Mitgliedsunternehmen nicht nur auf nationaler und
europadischer Ebene Gehdr zu verschaffen, sondern auch
aktiv an Forschung, Sicherheitspolitik und
Marktregulierung mitzuwirken.

Vernetzung des BDSW mit Verbdnden und Forschungseinrichtungen

Bumue.  BIG “BDWi
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PRESSEMITTEILUNGEN

Im Berichtsjahr hat der BDSW insgesamt 18
Pressemitteilungen veroffentlicht. Der Verband hat
dabei die Mitteilungen auf die fur Mitglieder und
Offentlichkeit besonders relevante Themen reduziert und
deren Aussagekraft gezielt gesteigert. Schwerpunkte
lagen auf Personalveranderungen im Prasidium, Wahlen
in den Landesgruppen, Stellungnahmen zu Vorféllen im
Umfeld von Sicherheitskraften, der jahrlichen
Ausbildungstagung sowie der Erhdhung des
gesetzlichen Mindestlohnes.

Parallel zur klassischen Medienarbeit wurde die
Reichweite durch verstarkte Aktivitaten in den sozialen
Medien deutlich ausgebaut. Die Inhalte wurden dort
zielgruppengerecht aufbereitet, was zu einer hdheren
Sichtbarkeit und einer starkeren Einbindung der
Mitglieder fUhrte.

Mit diesem strategischen Fokus konnte der BDSW seine
Prasenz in der offentlichen Wahrnehmung weiter
starken.

NEWSTICKER BDSW

Seit 2015 informiert der BDSW seine
Mitgliedsunternehmen mit anlassbezogenen
Newstickern Uber aktuelle Entwicklungen in der
Sicherheitswirtschaft. Die Inhalte konzentrieren sich auf
Tarifpolitik, Einsatzgebiete privater Sicherheitsdienste
sowie relevante Unternehmensinformationen.

Die Newsticker sind bei den Mitgliedern sehr beliebt, die
Nachfrage ist im Berichtsjahr weiter gestiegen.

Aktuell beziehen rund 300 Personen die Newsticker in
den unterschiedlichen Themenbereichen.

LINKED-IN

Im Berichtszeitraum hat der Verband seine digitale
Prasenz gezielt ausgebaut, insbesondere auf der
Plattform LinkedIn, um die Sichtbarkeit innerhalb und
perspektivisch auch auBerhalb der Branche deutlich zu
erhéhen, aktuelle Themen zu platzieren und den Dialog
mit Mitgliedern, Partnern und Interessierten zu starken.
Es wurde vor allem am Aufbau einer konsistenten
Kommunikationsstrategie, die Fachthemen,
Branchennews und Verbandsaktivitaten miteinander
verbindet, gearbeitet.

Es gelang so die Kennzahlen rein organisch auf solide
Werte zu bringen.

Die Impressionen liegen bei 270.000, was darauf
schlieBen lasst, dass die Inhalte sowohl Mitglieder als
auch Interessierte auBerhalb des Verbands erreichen.
Auch die Zahl der erreichten Mitglieder von 130.000
zeigt, dass die Inhalte Uber die direkte Mitgliederbasis
hinaus gehen und die Branche insgesamt erreicht, was
die Positionierung des BDSW als relevante Stimme in der
Sicherheitswirtschaft unterstttzt.

Mit 9,9% ist die Engagement-Rate auBergewdhnlich
hoch. Das zeigt, dass die Inhalte relevante Diskussionen
anstoBen und die Community aktiv eingebunden ist.

FUr das Jahr 2026 plant der BDSW, die LinkedIn-
Kommunikation noch weiter auszubauen. Ziel ist es,
LinkedIn als zentrale Plattform flUr Fachinformationen,
Networking und Branchenkommunikation zu nutzen.
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LOGO-REFRESH

Der BDSW prasentierte 2025 sein Uberarbeitetes Logo.
Das neue Design zeichnet sich durch klare Linien,
moderne Typografie und eine zeitgemaBe
Farbgestaltung aus. Ziel des Logo-Refreshes ist es, den
Verband zeitgemaB zu reprasentieren und die visuelle
ldentitdt zu harmonisieren. Das Logo Dbleibt
wiedererkennbar, wirkt aber frischer, moderner und
digital optimiert.

Hier klicken

WEBSEITE

Die Zahl der Webseitenbesuche auf www.bdsw.de ist im
Vergleich zum Vorjahr wieder gestiegen. Pro Monat
konnten im Durchschnitt rund 46.000 Klicks auf die
Homepage des BDSW verzeichnet werden.

Im gesamten Jahr 2025 gab es rund 551.000 Zugriffe
auf die Seite.

Fiir Frihjahr 2026 ist der Relaunch der
Verbandswebseite geplant. Mit modernem Design,
verbesserter Nutzerfreundlichkeit. und optimierten
Inhalten méchten wir Ihnen den besten Uberblick Uber
unsere Leistungen bieten.

VERBANDSZEITSCHRIFT

Der DSD - Der Sicherheitsdienst ist das langjahrige
Fachmagazin der Sicherheitsverbande und erscheint
viermal jahrlich. Das Magazin behandelt alle relevanten
Themen der Branche - von klassischen
Sicherheitsdienstleistungen bis hin zu modernster
Sicherheitstechnik.

Neben der traditionellen Printausgabe ist der DSD
jederzeit online verflgbar unter
www.dersicherheitsdienst.de. Die Ausgaben und
Beilagen ab 2020 kénnen kostenfrei abgerufen werden.
Trotz der fortschreitenden Digitalisierung erscheint der
DSD auch in seinem 78. Jahrgang in der Printversion mit
einer Auflage von 10.000 Exemplaren. Er richtet sich an
Entscheidungstrager und Fachkrafte der
Sicherheitswirtschaft, alber auch Ministerien, Bundestag,
Behorden, Stadte .und Kommunen, Bundeswehr,
Polizeiprasidien, Polizeidirektionen, BKA, LKA,
Bundespolizei und Polizeigewerkschaften,
Sicherheitsverantwortlichevin_Industrie und Wirtschaft,
Verbande, Gewerkschaften, Arbeitsagenturen/Jobcenter,
Berufsgenossenschaften, Industrie- und
Handelskammern, Verbraucherschutz, Presse- und
Medienvertreter, Sicherheitsfachschulen, Berufsschulen
und Universitaten mit Bezug zur Sicherheitswirtschaft.
Die Online-Plattform des DSD erfreut sich kontinuierlich
steigender Besucherzahlen und verzeichnet im Schnitt
5.000 Besucher pro Monat.

Der DSD verbindet praxisnahe Fachinformationen mit
fundierter Branchenkompetenz und ist damit ein
unverzichtbares Medium fir alle Akteure der
Sicherheitswirtschaft.
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PUBLIKATIONEN

SICHERHEIT FUR
WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT

BOSW Bundesverband der Sicherheitswirtschaft
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STELLUNGSNAHME DES BDSW ZUM...

Entwurf eines Gesetzes zur Starkung_der
Tarifautonomie durch die Sicherung von Tariftreue bei
der Vergabe offentlicher Auftrage des Bundes
(Tariftreuegesetz)

STELLUNGSNAHME DES BDSW ZUM...

Entwurf eines Gesetzes zu derung
sicherheitstberprifungsrechtlicher und
beamtenrechtlicher Vorschriften
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Mit Sicherheit!

111 Tatigkeiten in der Sicherheitswirtschaft
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http://www.bdsw.de/images/broschueren/2026/BDSW_Ein_Verband_stellt_sich_vor_2026_0204.pdf
http://www.bdsw.de/images/pdf/CoESS_Charter_Brochure_2025.pdf
http://www.bdsw.de/images/broschueren/2025/INTEL_Studie_2025.pdf
http://www.bdsw.de/images/pdf/CoESS_WhitePaper_2025.pdf
http://www.bdsw.de/images/pdf/BDSW_Ausbildungsbroschuere_FIN_2025_0129-2.pdf
http://www.bdsw.de/images/broschueren/BDSW_Flyer-DINlang_Exzellenz-Initiative_HH_FIN_05-2024.pdf
http://www.bdsw.de/images/broschueren/Broschuere_Schutz_von_Fluechtlingsunterkuenften.pdf
http://www.bdsw.de/images/broschueren/Leitfaden-Wirtschaftsschutz_web.pdf
http://www.bdsw.de/images/pdf/BDSW_Positions-_und_Forderungspapier_zur_BTW_2025.pdf
https://www.bdsw.de/images/pdf/Stellungnahme_Tariftreuegesetz_2025_0725.pdf
https://www.bdsw.de/images/pdf/Stellungnahme_Tariftreuegesetz_2025_0725.pdf
https://www.bdsw.de/images/pdf/Stellungnahme_Tariftreuegesetz_2025_0725.pdf
https://www.bdsw.de/images/pdf/Stellungnahme_Tariftreuegesetz_2025_0725.pdf
https://www.bdsw.de/images/pdf/Stellungnahme_BDSW_Aenderung_SUEG.pdf
https://www.bdsw.de/images/pdf/Stellungnahme_BDSW_Aenderung_SUEG.pdf
https://www.bdsw.de/images/pdf/Stellungnahme_BDSW_Aenderung_SUEG.pdf

DAS TEAM
DER SICHERHEITSVERBANDE

“

RAin Cornelia Okpara RAiIn Andrea Faulstich-Goebel
Hauptgeschaftsfihrerin Geschaftsfuhrerin

Tel.: +49 6172 948056 Tel.: +49 6172 948050

E-Mail: okpara@bdsw.de E-Mail: faulstich@bdsw.de

Ass. jur. Martin Hildebrandt RA (SRA) Dr. Berthold Stoppelkamp RA Andreas Paulick
Geschaftsflhrer Geschéftsfuhrer Geschéftsfuhrer

Tel.: +49 6172 948050 Tel.: +49 30 275785702 Tel.: +49 6172 948050
E-Mail: hildebrandt@bdsw.de E-Mail: stoppelkamp@bdsw.de E-Mail: paulick@bdsw.de

Ass. jur. Anne Weber Silke Zéller

Referentin Leiterin Verbandskommunikation
Tel.: +49 30 275785705 Tel.: +49 30 275785704

E-Mail: aweber@bdsw.de E-Mail: zoeller@bdsw.de
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DAS TEAM

DER:SICHERHElTSVERBANDE
N

Kerstin SchleuBner Lea Spensberger Tanja Staubach

Assistentin der Geschaftsfihrung Projekt- und Kommunikationsmanagerin Assistentin der Geschaftsfuhrung
Tel.: +49 6172 948053 Tel.: +49 173 2539780 Tel.: +49 6172 948052

E-Mail: schleussner@bdsw.de E-Mail: spensberger@bdsw.de E-Mail: staubach@bdsw.de

Svenja Wallocha Nicole Weber Stephanie Schermert
Assistentin der Geschaftsfihrung Assistentin der Geschaftsfuhrung Sachbearbeiterin

Tel.: +49 6172 948063 Tel.: +49 30 275785707 Tel.: +49 6172 948061
E-Mail: wallocha@bdsw.de E-Mail: weber@bdsw.de E-Mail: schermert@bdsw.de

\

Sylvia Wick Manuela Blum Regina Sarezki
Personalwesen & Buchhaltung in Elternzeit in Elternzeit
Tel.: +49 6172 948064

E-Mail: wick@bdsw.de
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JAHRES-

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Neues Prasidium beim BDSW gewadhlt

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde ein neues
Prasidium gewahlt. Werner Landstorfer, Geschéaftsflihrer
bei Securitas, Ubernimmt mit Uberwaltigender Mehrheit
von 86 Prozent der Stimmen das Amt des Prasidenten.

Unterstltzt wird Landstorfer von einer Mischung aus
wiedergewdhlten und neu gewdhlten Vizeprdsidenten
und Vizeprasidentinnen. Zu den wiedergewahlten
Vizeprasidenten zahlen Gerhard Ameis, Geschaftsflhrer
der Nilrnberger Wach- und SchlieBgesellschaft mbH,
Rainer Ehrhardt, GeschaftsfUhrer der Apleona Security = f

Services GmbH, sowie Friedrich P. Kbtter, Verwaltungsrat d .
der KOTTER Unternehmensgruppe. Neu in das Prasidium
gewahlt wurden Cornelius Toussaint von der CONDOR Bt
Schutz- und Sicherheitsdienst GmbH, Rasmus Finn

. \
|
Wackerhagen, Geschaftsfihrer der Kieler Wach- und

Sicherheitsgesellschaft mbH & Co. KG, sowie Nora  peytschland sichtbar machen. Ein Schwerpunkt liegt
Rauch,  Geschaftsfihrerin  der  VSU  Vereinigte  gapej auf der breiten Einbindung der Mitglieder, einem
Sicherheitsunternehmen GmbH, als Vizeprasidentin. engen Austausch mit Arbeitnehmervertretungen, der

) Politik und Partnerverbdnden sowie einer klaren
Landstorfer folgt auf Gregor Lehnert, der nach zwdélf Positionierung in der o&ffentlichen Debatte iiber
Jahren als Prasident nicht erneut kandidierte und nun die Sicherheit.

Rolle des Ehrenprasidenten innehat. Aus dem Prasidium
ausgeschieden sind auBerdem die bisherigen
Vizeprasidenten Lutz Kleinfeldt, Jens Muller und Andreas
Segler. Das neue Prasidium setzt auf eine starke,
gemeinsame Stimme der Branche und will die
Bedeutung der privaten Sicherheitswirtschaft in

Dar neu gewahlte BDSW-Prasident mit seinem neuen Prasidium v. |. Rainer Ehrhardt, Cornelius Toussaint, Werner
Landstorfer, Nora Rauch, Firedrich P. Kétter, Rasmus Finn Wackerhagen, Foto: © Juliane Sonntag, Quelle: 76
Photothek Media Lab




BDSW VERLEIHT
MITARBEITERPREIS

GroBer Einsatz - gro3e Anerkennung

Im Rahmen der Jahresmitgliederversammlung am
22.05.2025 hat der BDSW zum 08. Mal den
Mitarbeiterpreis an drei Beschéftigte, der oder die mit
einer auBergewdhnlichen und herausragenden Aktion
gezeigt hat, wozu die Mitarbeiter unserer Branche fahig
sind, verliehen. Laudator Lutz Kleinfeldt ehrte in diesem
Jahr die folgenden Personen:
Platz 1: Nicole Marchlewitz, Mitarbeiterin der BRU
Security GmbH, Naumburg

Frau Marchlewitz organisierte als Objektleiterin nach
dem Anschlag auf den Magdeburger Weihnachtsmarkt
am 20. Dezember 2024 die Sicherheits- und
OrganisationsmaBnahmen an der Uniklinik Magdeburg.
Sie sorgte daflr, dass die Zufahrten frei gehalten und
kontrolliert wurden, um den reibungslosen Transport
der Verletzten durch die Rettungsdienste zu
gewadhrleisten und die Besucherstrome zu lenken. Frau
Marchlewitz half bei der Koordinierung der freiwilligen
Pflegekrafte, die sich auBerhalb des reguldren Personals
zur Hilfe meldeten und organisierte die Regelung des
Verkehrs auf dem Klinikgeldnde. In den Tagen nach dem
Anschlag Ubernahm sie weiterhin eine zentrale Rolle,
indem sie unangemeldete Pressevertreter abwies und
verhinderte, dass unerlaubt Filmaufnahmen gemacht
wurden. Sie strukturierte den erhdhten Besucheransturm
auf die Uniklinik und unterstltzte bei parallel
stattfindenden Veranstaltungen wie einer
Blutspendenaktion und einer Mitarbeiterversammlung.

Foto: © Juliane Sonntag, Quelle: PhotothekiMedialkab

Platz 2: Furkan Akcadag, Mitarbeiter der Niederlassung
Dortmund der Westdeutscher Wach- und Schutzdienst
Fritz Kdtter SE & Co. KG

Herr Akcadag wurde wahrend seines Dienstes Zeuge
eines Unfalls, bei dem ein FuBganger Uber die Leitplanke
stUrzte und mit dem Kopf auf der Fahrbahn aufschlug.
Herr Akcadag wahlte den Notruf und eilte dem
verletzten Mann zur Hilfe. Er fUhrte unter telefonischer
Anleitung der Rettungsleitstelle eine Reanimierung
durch, bis die Rettungskrafte eintrafen. Sein Handeln war
entscheidend daflr, dass der junge Mann Uberlebte.

Platz 3: Carlo Felski, Mitarbeiter der Sicherheit Nord
GmbH & Co. KG, Berlin

Herr Felski zeichnete als Schichtleiter in einer
Flachtlingsunterkunft in Berlin fUr die Rettung eines aus
dem Fenster geworfenen etwa vier Jahre alten Jungen
verantwortlich. Er alarmierte die Feuerwehr und orga-
nisiert alles, um die Arbeit der
Rettungskrafte zu unterstltzen. So
unterstitzt, konnten die Sanitater und
der Notarzt das Kind behandeln und sein
Leben retten.

Die drei Gewinner*innen des 8. BDSW-Mitarbeiterpreis
| Foto: © Juliane Sonntag, Quelle: Photothek Media Lab
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AUSBILDUNGSTAGUNG &

AUSBILDUNGSPREIS

Ausbildungstagung 2025 - Kollege KI ist
da - Sind wir bereit?

Die neunte gemeinsame Ausbildungstagung des
Bundesverbandes der Sicherheitswirtschaft (BDSW) und
der Bundesvereinigung der Deutschen
Arbeitgeberverbande (BDA) stand ganz im Zeichen der
digitalen Transformation. Unter dem Motto ,,Kollege KI -
Skills fiir die Zukunft* versammelten sich am 24.
September 2025 im Haus der Deutschen Wirtschaft in
Berlin zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter aus Politik,
Wirtschaft und Ausbildung, um Uber die Zukunft der
beruflichen Bildung im Kontext Kiinstlicher Intelligenz
(K1) zu diskutieren.

Nach der BegriBung durch BDSW-Prasident Werner
Landstorfer richteten Florian Graf, Staatssekretar und
Chef der Senatskanzlei des Landes Berlin, sowie
Christina Ramb, Mitglied der HauptgeschaftsflUhrung der
BDA, GruBworte an die Teilnehmenden und verliehen
anschlieBend den BDSW-Ausbildungspreis 2025 an die
Securitas GmbH Sicherheitsdienste Berlin-Brandenburg.

GruBwort von Florian Graf
und Christina Ramb, zu
Beginn der
Ausbildungstagung

I

Im Zentrum der Tagung stand die Frage, wie Kl die
Sicherheitswirtschaft verandert und welche
Kompetenzen kUnftig gefragt sind. Marvin Pawelczyk
vom Bitkom eV. sprach Uber ,KI als Megatrend in
Wirtschaft und Ausbildung®, wahrend Christian Kiefer
von Mobile Learning Labs GmbH praxisnahe Einblicke in

sGenerative Kl in der Ausbildung“ gab. Alexander Frank
von der CoOESS beleuchtete das EU-KI-Gesetz und
dessen Auswirkungen auf die Branche.

Besonders praxisnah wurde es in den Beitrdagen von
Sven Horstmann, GeschaftsfiUhrer der Klih Security
GmbH, und Harald Kraus, Arbeitsdirektor der
Dortmunder Stadtwerke AG. Horstmann zeigte auf, wie
Kl bereits heute in Notruf- und Serviceleitstellen
eingesetzt wird, Kraus erlduterte den Einsatz digitaler
Systeme und KI in kritischen Infrastrukturen von
Verkehrsunternehmen.

Mit einer abschlieBenden Podiumsdiskussion und dem
Schlusswort von Frank Schimmel, Vorsitzender des
Fachausschusses Ausbildung des BDSW, endete eine
Veranstaltung, die deutlich machte: Die Integration von
Kl in Ausbildung und Praxis er6ffnet neue Chancen, stellt
aber auch klare Anforderungen an Qualifizierung und
den verantwortungsvollen Umgang mit Technologie.




AUSBILDUNGSTAGUNG &

AUSBILDUNGSPREIS

Die Verleihung des BDSW-
Ausbildungspreis 2025

Im Rahmen der Ausbildungstagung am 24. September
2025 wurde die Securitas GmbH Sicherheitsdienste

Berlin  mit dem BDSW-Ausbildungspreis far ihr
vorbildliches Ausbildungskonzept ausgezeichnet. Der
Preis wilrdigt Ausbildungsbetriebe, die sich in

besonderer Weise fiir die Ausbildung junger Menschen
engagieren.

Die Securitas GmbH Sicherheitsdienste Berlin bildet

aktuell 31  junge Menschen aus, alle zwdlf
Auszubildenden des Jahrgangs 2025 haben ihre
Prifungen erfolgreich bestanden.

Besonders Uberzeugte das ganzheitliche

Ausbildungskonzept: Eine eigene Ausbildungsabteilung
dient als zentrale Anlaufstelle, erganzt durch enge
Betreuung durch Bereichsleitungen, Betriebsrat und
engagierte Beschaftigte. Fachpraktische Inhalte werden
durch individuell zugeschnittene Zusatzqualifikationen
erganzt. Die Auszubildenden nehmen an
Sondereinsatzen bei Veranstaltungen teil und gestalten
ihre Ausbildung aktiv mit.

Die Gewinner*innen des Ausbildungspreises 2025

Ein besonderes Highlight sind die ,,All together“-Tage
nach jedem Berufsschulblock, die den Austausch und die
persédnliche Entwicklung féordern. Auch die internationale
Ausrichtung kommt nicht zu kurz: Ein jahrliches Treffen
mit schwedischen Berufsschilern des Danderdyds
Gymnasium erweitert den Horizont der Teilnehmenden.

Die Jury wirdigte zudem das soziale Engagement des

Unternehmens: Securitas unterstutzt seine
Auszubildenden auch in persénlichen Notlagen und
Ubernimmt Verantwortung weit Uber den

Ausbildungsalltag hinaus. ,,Die gelungene Kombination
aus strukturierter fachpraktischer Ausbildung,
umfangreichen Qualifizierungsméglichkeiten und einer
von Verantwortung getragenen Begleitung der
Auszubildenden macht Securitas zu einem wdlrdigen
Trager des 12. BDSW-Ausbildungspreises”, heil3t es in der
Begrindung.

A —
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Digitale Intelligenz, reale Verantwortung

Die 19. Techniktagung am 04. und 05. November 2025
hatte das Thema: Kl-und jetzt? Chancen und Risiken fiir
die Sicherheitswirtschaft. Die Fachtagung bot eine
Plattform far Vortrage, Diskussionen und
Erfahrungsaustausch zu der Frage der Auswirkungen
von kUnstlicher Intelligenz, Automatisierung ,
Netzwerksicherheit und Leitstellentechnik im
Sicherheitsdienstleistungsgewerbe.

Am ersten Tag wurden die fachlichen Schwerpunkte
erOrtert; der zweite Tag beschaftigte sich mit der
Anwendung und der Zukunftsperspektiven. Der
Ausstellerbereich prasentierte die aktuellen
Entwicklungen in der Sicherheitstechnik.

Fachausschuss Technik Vorsitzender Stefan Rauschen (1.) und BDSW-Prasident Werner Landstorfer (r.)

Vortrag von Dirk H. Burhaus zum Thema Cybersicherheit
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BDSW-VERBANDSDIALOG

Neu, neuer, KID

So heit es, das neue Format fUr den direkten Austausch
dem Verband
Mitgliedsunternehmen, welches
DebUt hatte.

KID steht dabei fir Kommunikation, Information und
Diskussion. Die ein offener Dialog und die
Moglichkeit des direkten Austauschs, zwischen den
Mitgliedsunternehmen und dem Prasidenten Werner
Landstorfer und der Hauptgeschéaftsfihrerin Cornelia
Okpara und Uber die aktuellen Verbandsthemen aber
auch spezifische Themen des Verbands zu informieren.

R L g =™

und seiner
am 08.10.2025 sein

zwischen

Idee -

= =
=

Auftaktveranstaltung des KID am 08.10.2025 im Hauptstadtburo, v.I.:
Silke Zoller, Werner Landstorfer, Cornelia Okpara, Lea Spensberger

Das neue Format ist eines der Herzensprojekte des
neuen BDSW-Préasidenten Werner Landstorfer.

11

Ich mdchte wissen, was
unsere
Mitgliedsunternehmen
beschaftigt und sie
gleichzeitig informieren,
was der Verband alles
im Hintergrund fur die
Sicherheitsbranche
vorantreibt.

Werner Landstorfer

Neben den aktuellen Themen des Verbands, rund um
Tarifpolitik und den neuesten Geschehnissen um die
Gesetzgebungsverfahren des SUG (Sicherheitstberprif-

Jisd

~

prifungsgesetz) und
SiGewG (Sicherheitsge-
werbegesetz), haben die
Mitglieder wahrend des
Dialogs die Moéglichkeit
Fragen zu stellen und in
einen direkten Austausch
zu gehen.

Nach einem gelungenen

Auftakt fand am 04.12.2025 das zweite KID statt. Dieses
Mal mit einem Gast und Experten, dem Vizepréasident
und Vorsitzender des Fachausschuss Drohnen Cornelius
Toussaint,

Mit knapp 100 Anmeldungen war dies ein klares Signal
fur die Veranstalter des KID - Drohnen, sind ein
wichtiges Themal!

\Q(ID

Kommunikation - Information - Diskussion

Auch die zweite
Veranstaltung des BDSW-
Verbandsdialog
voller Erfolg und so werden
auch im Jahr 2026 in einem
regelmaBigen Abstand viele
weitere BDSW-
Verbandsdialoge
stattfinden.

war ein

L

Landstorfer, Cornelius Toussaint

KID zum Thema Drohnen am 04.12.2025 im Hauptstadtburo, v.I.: Cornelia Okpara, Werner
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Im vergangenen Jahr veranstalteten die Verbande der Sicherheitswirtschaft 12 Online-Seminare in
Zusammenarbeit mit Rechtsanwaltin und Notarin Frau Melanie Kleine.

Als Rechtsanwaltin fUr eine Rechtsanwaltskanzlei, welche spezialisiert ist auf Arbeitsrecht in der
Sicherheitswirtschaft, verflgt Frau Kleine Uber jahrelange Erfahrung in der aufBergerichtlichen Beratung
und Prozessvertretung von Sicherheitsunternehmen im gesamten Bundesgebiet und war selbst auch HR-
Managerin eines grofRen, deutschen Sicherheitsunternehmens tatig.

Wir erfuhren ein groBes Interesse fUr unsere Online-Seminare und freuen uns, unseren
Mitgliedsunternehmen auch im kommenden Jahr ein breites Angebot an Online-Seminaren anbieten zu
dirfen.

Nachfolgendes Seminarangebot haben wir im Jahr 2025 angeboten:

19.02.2025 Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG)

26.02.2025 Ausgewahlte Probleme des Individualarbeitsrechts

26.03.2025 Arbeitsrecht Basics

23.04.2025 Suchterkrankungen im Arbeitsverhaltnis

15.05.2025 Schutz von Geschaftsgeheimnissen (GeschGehG)

25.06.2025 Haftungsfallen im Arbeitsrecht

02.07.2025 Urlaubsrecht

24.09.2025 Arbeitsrecht Update

21.10.2025 Krankheitsbedingte Kiindigung u. Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM)
29.10.2025 Ausgewahlite Probleme des Individualarbeitsrechts

26.11.2025 Arbeitsrecht Basics

17.12.2025 Arbeitszeitrecht / Tarifrecht
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AUSBLICK

Die Starken der Sicherheitsbranche

Die Sicherheitswirtschaft in Deutschland nimmt in der
aktuellen sicherheits- und wirtschaftspolitischen Debatte
eine zunehmend zentrale Rolle ein.

Die Branche hat in den letzten Jahren ein stets
steigendes  Wachstum  verzeichnet: Die private
Sicherheitswirtschaft beschaftigt rund 300.000
Mitarbeitende und ist damit ein bedeutender
Dienstleistungssektor geworden.

Der Gesamtumsatz bewegt sich bei ca. 15 Milliarden Euro
und wachst, trotz gesamtwirtschaftlichen Schwachen,
weiter an. Neben Sicherheitsdienstleistungen und
sicherheitstechnischen L&ésungen nimmt besonders stark
die Nachfrage nach Cyber- und IT Sicherheitslésungen
ZU.

Dies ist auf die existenziellen Bedrohungen, moglicher

Cyberangriffe zurlckzufihren, wodurch viele
Unternehmen in  hohe Ausgaben flir digitale
Sicherheitsldésungen investieren.

Auch klassische Sicherheitsdienstleistungen bleiben

gefragt: Die Herbst-Konjunkturumfrage des BHE zeigt
far 2025 eine stabile bis leicht positive Geschaftslage mit
guten Bewertungen durch die Unternehmen. Fast
dreiviertel der Betriebe bewerten ihre Lage als ,gut”
oder ,sehr gut”, und der Trend zur Digitalisierung - etwa
im Bereich Robotik und fortschrittlicher
Sicherheitstechnik nimmt zu.

Das wirtschaftspolitische Bett der
Sicherheitsbranche - Fachkraftesituation
und die Herausforderungen

Der positive Trend und Starken der Branche sind klar zu
erkennen, jedoch sind die positiven Indikatoren der
Sicherheitswirtschaft in das groéBere
wirtschaftspolitische Umfeld Deutschlands eingebettet.

In den aktuellen Zeiten, welche durch Kriege, politische
Unsicherheiten sowie durch globale Handelsrisiken

gepragt sind, stehen die Unternehmen zwischen
Verunsicherung und gebremsten Investitionen. Dies
wiederum wirkt sich langfristig auch auf

technologieintensive Bereiche, wie Sicherheitsl®ésungen,
aus.

zentrales Thema bleibt der
Die Nachfrage nach qualifizierten
Sicherheitskraften ist nach wie vor sehr hoch. Die
Unternehmen sind jetzt gefragt, die richtigen
QualifizierungsmaBBnahmen mit den geeigneten
Mitarbeitenden in die Wege zu leiten, hierflr bieten die
UmstrukturierungsmaBnahmen in der Industrie grof3e
Chancen. Viele Sicherheitsdienstleister verfolgen noch
traditionelle Geschaftsmodelle und stehen unter hohem
Wettbewerbsdruck. Die Digitalisierung wird daher nicht

Ein weiterhin
Fachkraftemangel:

nur als technologische Chance, sondern auch als
notwendiger Wettbewerbsfaktor verstanden. Hier sind
politische Impulse gefragt, etwa in Form von
Forderprogrammen fUr digitale Innovationen oder
Vereinfachungen im regulatorischen Umfeld.

Die sicherheitspolitische Wahrnehmung in der

Bevélkerung ist angespannt: Eine aktuelle Deloitte-
Umfrage zeigt, dass mehr als die Halfte der Deutschen in
den nachsten Jahren mit einer Verschlechterung der
Sicherheitslage rechnet, insbesondere im Bereich
kritischer Infrastruktur und Cyberangriffen. Diese
gesellschaftliche Erwartungshaltung verstarkt den Druck
auf  Politik und Wirtschaft, Sicherheitsstrategien
weiterzuentwickeln und in die Sicherheitswirtschaft zu
investieren.

Diese gesellschaftliche Erwartungshaltung verstarkt den
Druck auf Politik und Wirtschaft, Sicherheitsstrategien
weiterzuentwickeln und in die Sicherheitswirtschaft zu
investieren.

Die Sicherheitswirtschaft steht durch Wachstum,
Beschaftigungseffekte und Innovationspotenzial
insgesamt stabil da.
Sie ist gleichzeitig ein Spiegelbild
gesamtwirtschaftlicher und geopolitischer
Herausforderungen.

Es braucht gezielte MaBnahmen, um Fachkrafte zu
sichern, Investitionen in digitale Sicherheit zu férdern
und die internationale Wettbewerbsfahigkeit deutscher
Sicherheitsl®dsungen weiter zu starken.

Die Sicherheitsbranche bleibt ein zentraler Akteur fur die

zukUnftige nationale Sicherheitsstruktur, im
Spannungsfeld zwischen Offentlicher Erwartung,
globaler Unsicherheit und wirtschaftlicher

Transformation.
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AUSBLICK

Neues aus dem Verband

Zur zweiten Halfte des Jahres 2025 und zu Anfang des
Jahres 2026 haben sowohl raumliche als auch personelle
Neuerungen im Verband stattgefunden.

Am O1. Februar 2026 ist der Verband in Berlin in neue
Blroraumlichkeiten umgezogen.

Nur unweit vom friheren Sitz prasentieren sich die drei
Verbande der Sicherheitswirtschaft nun in der

FriedrichstraBe 153a in einer reprasentativen Umgebung
und einem Konferenzraum, der Platz flr Sitzungen und
Besuche bietet.

Neben neuen Biirordumlichkeiten haben auch
personelle Erweiterung des BDSW-Teams
stattgefunden. Mitte des Jahres 2025 st Lea

Spensberger als Projekt- und Kommunikationsmanagerin
ZU uns gekommen, unter anderem zur Unterstlitzung der
internen und externen Kommunikation,
Prasidentenmanagement sowie der Betreuung diverser
Projekte, wie das neu entwickelte FUhrungskraftetraining
und des Geschaftsberichts. Seit Anfang des Jahres 2026
unterstatzt Anne Weber als Referentin die
Geschaftsfihrung in den Bereichen der Rechtsberatung,
Betreuung der Landesgruppen und Fachausschiisse und
den Prasidenten in der politischen Tatigkeit.

GAVE THE DATE y
oARLAMENTARISCHER ABEN

Wir freuen uns sehr, nach 7 Jahren Pause wieder einen
Parlamentarischen Abend, in Berlin, zu veranstalten. Im

Fokus der Veranstaltung am 22. April 2026, in der
Parlamentarischen Gesellschaft, steht eine
Podiumsdiskussion zum Thema »Sicherheit

weiterdenken®. Der Austausch mit der Politik steht
dabei im Vordergrund.

Unser Messejahr wird durch die SicherheitsExpo in
Milnchen, vom O1. - 02. Juli 2026, erdffnet.

Auf der Branchenmesse security in
Essen wird der BDSW mit einem neuen
,sMesseoutfit® vertreten sein. Wir
freuen uns, Sie vom 22. - 25. September
2026 bei uns am Stand begriBen zu
durfen.

Wir méchten mit neuen Formaten auch unser Angebot
an die Mitglieder verbessern. In 2026 bieten wir, neben
den bewadhrten Online-Seminaren zu rechtlichen
Fragestellungen, zuklnftig auch ein
FUhrungskraftetraining fUr die mittlere FlUhrungsebene
an.

Gerne erhalten wir auch Anregungen, wie wir unser
Mitgliederangebot noch erweitern kénnen.

.
L
r

security
essen

the number one

O 2026
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	MECKLENBURG-
	VORPOMMERN

	Schweriner Schloss auf der Schlossinsel in Schwerin
	Mitglieder: 27
	Anzahl der Beschäftigten: 5.334
	Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 94
	Mitgliederversammlungen:
	15.09.2025
	08.12.2025 (virtuell)
	LANDESGRUPPE
	NIEDERSACHSEN

	Emden eine Seehafenstadt in Ostfriesland
	Mitglieder: 59
	Anzahl der Beschäftigten: 20.400
	Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 468
	Mitgliederversammlungen:
	15.05.2025
	02.09.2025
	LANDESGRUPPE
	NORDRHEIN-

	Ausblick auf die Rheinkniebrücke vor dem Düsseldorfer Landtag
	Mitglieder: 203
	Anzahl der Beschäftigten: 53.257
	Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 1.336
	Mitgliederversammlungen:
	11.02.2025
	14.05.2025
	LANDESGRUPPE
	RHEINLAND-PFALZ/

	Saarschleife bei Mettlach im Saarland
	Mitglieder: 49
	Anzahl der Beschäftigten: 9.572
	Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 263
	Mitgliederversammlungen:
	07.03.2025
	11.06.2025
	13.10.2025
	LANDESGRUPPE
	SACHSEN

	Blick auf die Dresdner Altstadt UNESCO Weltkulturerbe
	Mitglieder: 69
	Anzahl der Beschäftigten: 17.271
	Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 267
	Mitgliederversammlungen:
	27.08.2025
	05.12.2025
	Foto: © vsw-direkt.de Quelle: vsw-direkt.de wp-content uploads 2026 DSCF6677-2-768
	Foto: © vsw-direkt.de Quelle: vsw-direkt.de wp-content uploads 2026_01_ DSCF6748-scaled
	LANDESGRUPPE
	SACHSEN-ANHALT

	Quedlinburg im Harz UNESCO Welterbestadt
	Mitglieder: 42
	Anzahl der Beschäftigten: 6.509
	Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 127
	Mitgliederversammlungen:
	13.06.2025
	19.09.2025 (virtuell)
	LANDESGRUPPE
	SCHLESWIG-

	Hansestadt Lübeck UNESCO Weltkulturerbe
	Mitglieder: 39
	Anzahl der Beschäftigten: 13.204
	Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 204
	Mitgliederversammlungen:
	05.03.2025
	LANDESGRUPPE
	THÜRINGEN

	Wartburg UNESCO Weltkulturerbe
	Mitglieder: 33
	Anzahl der Beschäftigten: 4.705
	Anzahl der Sicherheitsunternehmen: 128
	Mitgliederversammlungen:
	12.05.2025
	01.10.2025 (virtuell)
	FACHAUSSCHUSS

	Mitglieder: 99
	Sitzungen:
	Sitzungen:
	11.03.2025
	25.09.2025
	FACHAUSSCHUSS

	Mitglieder: 36
	Sitzungen:
	11.08.2025
	FACHAUSSCHUSS

	Mitglieder: 36
	Sitzungen:
	11.02.2025
	01.04.2025 (virtuell)
	23.06.2025 (virtuell)
	29.09.2025
	07.10.2025
	02.12.2025 (virtuell)
	FACHAUSSCHUSS

	Mitglieder: 23
	Sitzungen:
	FACHAUSSCHUSS

	Mitglieder: 55
	Sitzungen:
	FACHAUSSCHUSS

	Deutscher Bundestag, Reichstagskuppel in Berlin
	Mitglieder: 39
	Sitzung:
	06. 2025
	Foto: Ausschnitt aus dem DSD (DERSICHERHEITSDIENST) Ausgabe
	03/2025 S. 73, Das Fachmagazin für die Sicherheitswirtschaft
	Fachausschuss Sitzung v.l.: Dr. Berthold Stoppelkamp, Holger Köster, Dirk H. Bürhaus, Foto: DSD Ausgabe
	03/ 2025
	ARBEITSKREIS

	Mitglieder: 38
	Sitzungen:
	Sitzungen:
	09.04.2025
	17.06.2025 (hybrid)
	19.09.2025 (virtuell)
	07.11.2025 (virtuell)
	ARBEITSKREIS

	Mitglieder: 43
	Sitzung: -
	WIR SIND DER
	DIE VERNETZUNG
	ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
	ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
	PUBLIKATIONEN
	DAS TEAM
	DAS TEAM

	JAHRES- MITGLIEDERVERSAMMLUNG
	Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde ein neues Präsidium gewählt. Werner Landstorfer, Geschäftsführer bei Securitas, übernimmt mit überwältigender Mehrheit von 86 Prozent der Stimmen das Amt des Präsidenten.
	Unterstützt wird Landstorfer von einer Mischung aus wiedergewählten und neu gewählten Vizepräsidenten und Vizepräsidentinnen. Zu den wiedergewählten Vizepräsidenten zählen Gerhard Ameis, Geschäftsführer der Nürnberger Wach- und Schließgesellschaft mbH, Rainer Ehrhardt, Geschäftsführer der Apleona Security Services GmbH, sowie Friedrich P. Kötter, Verwaltungsrat der KÖTTER Unternehmensgruppe. Neu in das Präsidium gewählt wurden Cornelius Toussaint von der CONDOR Schutz- und Sicherheitsdienst GmbH, Rasmus Finn Wackerhagen, Geschäftsführer der Kieler Wach- und Sicherheitsgesellschaft mbH & Co. KG, sowie Nora Rauch, Geschäftsführerin der VSU Vereinigte Sicherheitsunternehmen GmbH, als Vizepräsidentin.
	Landstorfer folgt auf Gregor Lehnert, der nach zwölf Jahren als Präsident nicht erneut kandidierte und nun die Rolle des Ehrenpräsidenten innehat. Aus dem Präsidium ausgeschieden sind außerdem die bisherigen Vizepräsidenten Lutz Kleinfeldt, Jens Müller und Andreas Segler. Das neue Präsidium setzt auf eine starke, gemeinsame Stimme der Branche und will die Bedeutung der privaten Sicherheitswirtschaft in
	Deutschland sichtbar machen. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der breiten Einbindung der Mitglieder, einem engen Austausch mit Arbeitnehmervertretungen, der Politik und Partnerverbänden sowie einer klaren Positionierung in der öffentlichen Debatte über Sicherheit.
	Dar neu gewählte BDSW-Präsident mit seinem neuen Präsidium v. l. Rainer Ehrhardt, Cornelius Toussaint, Werner Landstorfer, Nora Rauch, Firedrich P. Kötter, Rasmus Finn Wackerhagen, Foto: © Juliane Sonntag, Quelle: Photothek Media Lab
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